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LIEBE FREUndE,
die Corona-Pandemie berührte im vergangenen Jahr das Leben 
von beinahe jedem Menschen in Deutschland. Sie veränderte 
unsere Gesellschaft auf eine so gravierende Weise, dass viele 
sie für die größte Herausforderung seit dem Zweiten Weltkrieg 
halten (aus: Der Spiegel Nr.53, S.5). Für einige stellt sich gar 
die Frage, ob die Wissenschaft die Demokratie gefährdet, ob 
Epidemiologen, Mediziner und Mathematiker eine Art Virokratie 
etabliert haben? Ob die Herrschaft in Hinterzimmern ausgeübt 
wird, wenn Wissenschaftler die Politik beraten? Ob das dazu 
führe, dass die Regierung uns langsam unserer Freiheitsrechte 
beraubt, indem sie uns in einen Shutdown zwingt, der Wirtschaft 
und Gemeinwohl zerstört?
Unser TSV sucht keine Antworten auf die gestellten Fragen, er 
hat kein politisches Mandat. Wir sind mit unserem Vereinsleben 
und mit unserem Sport eingebunden in Gesetze, Verordnungen 
und Erwartungen, nach denen wir uns richten. Wir sind über-
zeugt, dass das Virus selbst den Menschen schadet, nicht die 
Maßnahmen zu seiner Eindämmung.
Im März 2018 ist der jetzige Vorstand angetreten mit dem Vorsatz, 
unseren TSV nach dem seinerzeitigen Bruch zu konsolidieren. 

Wir glauben, dass wir diesem Ziel zwischenzeitlich sehr nahe ge-
kommen sind. Wie unser Schatzmeister Jürgen Först in seinem 
nachstehenden Bericht aufzeigt, sind, nach unserer Bestands-
aufnahme, notwendige Maßnahmen ergriffen und Beschlüsse 
gefasst worden, die im Verwaltungs- und Betriebsbereich unse-
res TSV zu der notwendigen Klarheit und Ordnungsmäßigkeit 
unseres Handelns beitragen. Das Fundament dieses Handelns, 
unsere Satzung, haben wir unter maßgeblicher Beteiligung einer 
Arbeitsgruppe aus dem Kreis unseres Hauptausschusses über-
arbeitet und hochmehrheitlich verabschiedet. Die ausgearbeitete 
Fassung unserer Satzung stellen wir in der Hauptversammlung 
zur Diskussion und Beschlussfassung. 
Unser Vorstandsmitglied für Fragen der Gebäude- und Instal-
lationstechnik, Karl-Georg Martin schildert in einem weiteren, 
nachfolgenden Bericht, die Sportstättenentwicklung an unseren 
beiden Standorten Teckstraße 24 und Echterdinger Straße 81 
+ 83. Wie Sie diesem Beitrag entnehmen können, ist auch im 
Sportstättenbereich die Konsolidierung vorläufig beendet.
Zur Abrundung unserer Konsolidierungsmaßnahmen wird im 
Jahr 2021 voraussichtlich eine Klausurtagung stattfinden, auf der 
eine Strategie für die künftige Struktur und Entwicklung unseres 
TSV gefunden werden soll. Mit dem Abschluss dieser Diskussion 
sehe ich das Ende meiner Vorstands-Tätigkeit für unseren TSV 
als gekommen. Ich stelle mich deshalb zur Wiederwahl auf un-
serer Hauptversammlung nicht für eine volle Wahlperiode von 2 
Jahren, sondern bis zur nächstfolgenden Hauptversammlung.
Mein Dank gilt allen, die unseren TSV in dem vergangenen au-
ßergewöhnlichen Jahr begleitet haben: meinem Vorstandskolle-
gium, unseren Abteilungsleitungen, unserer Geschäftsführerin 
mit ihrem Team, unseren aktiven und passiven Mitgliedern und 
Beitragszahlern, unseren Sponsoren, Spendern und Förderern! 
Allen voran unserer Stadt mit unserem Bürgermeister Lutz und 
mit unseren Stadtverordneten für die laufende Unterstützung, für 
die Sanierung unseres Sportplatzes und für die Zuschüsse zu 
unseren Investitionen!
Und natürlich danke ich all denen, die diese tsv-aktuell-Ausgabe 
ermöglicht haben: den Verfassern von Beiträgen, der Redaktion 
und allen Inserenten!

Ihr Alfred Müssle

TSV AKTUELL
GRUSSWORT

ALFREd MÜSSLE
1. VORSITzEndER
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Das Jahr 2020 war in nahezu allen Bereichen unseres Vereins 
von den Auswirkungen der Corona-Pandemie gekennzeichnet, 
so auch das Rechnungswesen und die Finanzen. Wie üblich, 
startete das Jahr mit der Erstellung des Rechnungsabschlusses 
und der Vorbereitung der Hauptversammlung. Diese Arbeiten 
konnten termingerecht abgeschlossen werden. Allerdings muss-
ten wir Corona-bedingt unsere Hauptversammlung verschieben 
und konnten somit das finanzielle Ergebnis 2019 nicht präsentie-
ren. Dies wird voraussichtlich in einer gemeinsamen Hauptver-
sammlung für die Geschäftsjahre 2019 und 2020 geschehen.
Neben den üblichen umfangreichen Buchhaltungs- und Zah-
lungsverkehrsarbeiten gab es einige Projekte, die wir im abgelau-
fenen Jahr bearbeitet und abgeschlossen haben, die auch unser 
Finanz- und Rechnungswesen mehr oder weniger betrafen.
Der Kurssport ist im Vergleich zu unseren klassischen Abteilun-
gen ein relativ junger Zweig in unserem Vereinsleben. Seine ins-
titutionelle und organisatorische Eingliederung in den Verein war 
bislang formal nicht umfassend geregelt. Das ist inzwischen mit 
der Inkraftsetzung unserer Kurssportordnung geschehen.

Der Komplex der Ehrenamtspauschalen und Übungsleitervergü-
tungen ist eine der großen Positionen auf der Ausgabenseite. An 
die Gewährung dieser Vergütungen hat der Gesetzgeber strenge 
Anforderungen geknüpft. Deren Beachtung ist unbedingt erfor-
derlich, nicht zuletzt um den Gemeinnützigkeitsstatus unseres 
Vereins nicht zu gefährden. Wir haben deshalb die gesamte Or-
ganisation dieses Komplexes überprüft und, soweit erforderlich, 
gesetzeskonform geregelt.
Die Bedingungen für die Vermietung von Stadionhalle und Gym-
nastikraum haben wir systematisiert. Jetzt gibt es aktualisierte 
Mietverträge und ein Preissystem, das flexibel die jeweiligen Wün-
sche der Mieter berücksichtigt. Leider konnten wir 2020 von die-
ser Neuerung Corona-bedingt nur vereinzelt Gebrauch machen.
Unsere Finanzordnung, die wichtige Aspekte unseres Rech-
nungswesens und des Zahlungsverkehrs regelt, stammt aus dem 
Jahr 1994 und wurde letztmalig 2003 angepasst. Dieses Regel-
werk ist ziemlich komplex und von großer Bedeutung. Durch zahl-
reiche Änderungen im Verein und in der Gesetzgebung ist eine 
Anpassung und Aktualisierung dringend erforderlich geworden. 
Im Vorstand haben wir in zahlreichen Sitzungen einen Reform-
vorschlag erarbeitet und unserem Hauptausschuss vorgelegt. 
Unser Ziel ist es, Anfang des kommenden Jahres diese neue Fi-
nanzordnung in Kraft zu setzten.
Die geplante Verlagerung unserer Sportstätten auf den Hasenhof 
konnte zunächst nicht realisiert werden. Deshalb war es erforder-
lich, die baulichen Einrichtungen in der Echterdinger Str. in einen 
Zustand zu versetzen, der für die nächsten Jahre einigermaßen 
zeitgemäße und akzeptable Sportbedingungen gewährleistet. 
Die Finanzierung des Investitionsvolumens von über 200 Tsd. 
€ haben wir geregelt, insbesondere auch die Beantragung von 
Zuschüssen. Die Realisierung ist über zwei Jahre gelaufen und 
konnte nun planmäßig abgeschlossen und abgerechnet werden.

F InAnzEn Und PROjEKTE
TSV WALdEnBUCH

jÜRGEn FöRST
SCHATzMEISTER
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Wie jedes Jahr hätten auf der TSV-Hauptversammlung die Eh-
rungen durchgeführt werden sollen. Die Liste der zu Ehrenden 
war auch für 2019 recht lang, aber dann kam Corona und da-
mit verschob sich der Termin für die Hauptversammlung immer 
wieder und hat noch nicht stattgefunden. So hoffen wir, dass die 
Ehrungen von 2019 gemeinsam mit denen für 2020 auf der ge-
planten, gemeinsamen Hauptversammlung 2020/21 nachgeholt 
werden können.

LEISTUnGSEHRUnG In BROnzE

Die Leistungsehrungen in Bronze finden traditionsgemäß im 
Rahmen der jeweiligen Abteilungsversammlungen statt. Aufgrund 
der frühen Termine einiger Abteilungsversammlungen konnten 
vor den ersten Corona-Einschränkungen zumindest drei Ehrun-
gen erfolgen.

Am 13.02.2020 wurde in der Abteilung Leichtathletik Matthias 
Kieß für seinen Einsatz als Koordinator der Laufevents und Aus-
flüge, als Helfer bei allen Veranstaltungen und als Sportfreund in 
der Gemeinschaft, geehrt. Er erhielt die Urkunde des TSV und 
das obligatorische Handtuch (siehe oberes Bild).

EHRUnGEn 
BROnzE  2020

Am 17.02.2020 erfolgten auf der Abteilungsversammlung Fußball 
die Ehrungen von Ronny Lollies und Carmine Cittadino für ihre 
mehrjährige Tätigkeit als Jugendleiter. Sie sind beide als Jugend-
trainer tätig und bringen sich tatkräftig in unseren Verein mit ein. 
Auch sie erhielten die Urkunde des TSV und ein Handtuch.

Wir gratulieren den drei Geehrten ganz herzlich und bedanken 
uns für den Einsatz im TSV!
Alle anderen Ehrungskandidaten müssen sich leider noch etwas 
gedulden. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!

SCHAUEn SIE AUCH MAL
BEI UnSEREn PARTnERVEREInEn VORBEI:

WWW.TSV-STEInEnBROnn.dE
WWW.TSV-MYLAU.dE

SYLVIA KRUSE
MITGLIEd IM VORSTAnd
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MITGLIEdS -
BEITRÄGE

BEITRÄGE dER ABTEILUnGEn (jAHRESBEITRÄGE In EURO)

Die Vereinsbeiträge werden vierteljährlich einge-
zogen, die Abteilungsbeiträge zum 1. Februar fürs 
ganze Jahr. Alle Mitgliedsbeiträge verstehen sich 
pro Jahr. Wer später eintritt, zahlt anteilig, der Aus-
tritt ist immer nur zum Jahresende möglich. (Kün-
digungsfrist bis 30.09.) Mitglied in einer Abteilung 
kann nur werden, wer auch im Hauptverein Mit-
glied ist oder wird. 

AKTUELLE MITGLIEdSBEITRÄGE 
GRUndBEITRAG AB 01.01.2021

Aufnahmegebühr ab 21 J.
Jugendliche bis 21 J.
Erwachsene
Familie (Paar, beliebig viele Kinder)
Senioren ab 67 J. 
Ehrenmitglieder

EUR 5,00
EUR 48,00
EUR 96,00
EUR 192,00
EUR 64,80
beitragsfrei

ABTEILUnGEn
Fußball
Gymnastik
Leichtathletik
Schwimmen
Tischtennis
Trimmen
Turnen
Volleyball
Kinder-Sport-Schule
Tennis

Paare
Student

Azubi
Passive

FAMILIEn
84,00

–
45,00

–
36,00

–
54,00

–
–

365,00

jUGEndLICHE BIS 21 j.
 42,00
 25,00
 18,00
 15,60
 15,60
 15,00
 24,00
 25,00
 300,00
 45,00 (bis 18 J. )
 100,00
 25,00

SEnIOREn AB 67 j.
15,00
25,00
18,00
15,60
12,00
15,00
18,00
30,00

–
170,00

ERWACHSEnE
24,00
25,00
18,00
15,60
24,00
15,00
18,00
30,00

–
170,00
320,00
75,00

WIR dAnKEn ALLEn InSEREnTEn!

Durch ihr freundliches Entgegenkommen 

ist eine teilweise Finanzierung dieser Ausgabe 

des „tsv aktuell“ möglich geworden.

Wir bitten unsere Leser, bei ihren Einkäufen 

oder Inanspruchnahme von Dienstleistungen 

diese Firmen besonders zu berücksichtigen.

Mitglieder des TSV Steinenbronn zahlen jeweils 
den halben Betrag gemäß Abs. 5. der Beitragsord-
nung. Der Familienbeitrag ermäßigt sich für jeden
Erwachsenen, der Mitglied im TSV Steinenbronn 
ist, um ein Viertel, für jedes Kind bzw. Jugend- 
lichen um ein Achtel, insgesamt aber höchstens 
um die Hälfte.    
Der TSV nimmt Bildungsgutscheine des Land-
ratsamtes Böblingen zur Verrechnung mit dem 
Jahresbeitrag entgegen. 
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Liebe Vereinsmitglieder, wie gefällt euch unsere Stadionhalle 
nach der Sanierung? Die Renovierung und Sanierung war über-
fällig. Der Kommentar der Handwerker, als sie in die Umkleiden 
kamen, war: „Hier ist die Zeit stehengeblieben“. Die Halle wurde 
1955 als Versammlungs- und Sporthalle gebaut. 1968 wurde die 
Bühne angebaut und die Gaststätte erweitert. 35 Jahre lang war 
die Halle von der  Stadt gepachtet. Der Pachtvertrag wurde vor 
drei Jahren gekündigt. Seitdem ist die Halle wieder ganz in unse-

SPORTSTÄTTEn-  Und SPORTEnTWICKLUnG
WO STEHEn WIR?

rer Verantwortung. Verantwortung heißt auch Pflegen und Erhal-
ten. Über die Jahre hat sich in diesem Bereich aus verschiedenen 
Gründen ein Sanierungsstau aufgebaut. Auch weil wir hofften, 
bald auf den Hasenhof umziehen zu können.

Nun galt es die Stadionhalle für die Zwischenzeit fit zu halten, 
damit sie keinen größeren Schaden nimmt und für unsere Veran-
staltungen attraktiv bleibt. Dazu mussten einige Sanierungsarbei-
ten geplant und umgesetzt werden. Arbeitsgruppe und Architekt 
kamen unabhängig voneinander auf ein Sanierungsvolumen von 
ca. 250.000 Euro. Zuschusszusagen der Stadt und des WLSB 
haben uns bei der Finanzierung geholfen.

• Installation
• Badplanung
• Badrenovierung
• Solaranlagen

Forststraße 17 · 71111 Waldenbuch
Telefon 07157 3101 · Telefax 07157 22306
kontakt@landenberger-sanitaer.de

• Gasheizung
• Kundendienst
• Flaschnerei

KARL GEORG MARTIn
MITGLIEd IM VORSTAnd
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Das Foyer haben wir umgestaltet, um unserem Wirt bei größeren 
Veranstaltungen mehr Servicefläche zu bieten. Sehr wichtig war 
uns, das Raumklima in der Halle zu verbessern. Im Sommer stie-
gen die Temperaturen auf über 30 Grad und im Winter ging viel 
Energie über die große einfachverglaste Fensterfront verloren. 
Deshalb haben wir in die Fensterfront Isolierglas inkl. Wärme-
schutzbeschichtung eingebaut und eine neue wandabschließen-
de Verschattung montiert. Diese Maßnahmen haben sich bereits 
in den letzten Sommermonaten bewährt. Die Eigenheiten unse-
rer Umluftheizung in der Halle können wir leider nicht ändern. Ein 
Umbau der Heizung ist zu aufwendig und liegt außerhalb unserer 
finanziellen Möglichkeiten. Mit der Sanierung der Außenfassade, 
der Sanierung der Umkleiden und Flure konnten die Arbeiten an 
der Stadionhalle weitgehend abgeschlossen werden. Unseren 
Gymnastikraum haben wir schallgedämmt, gestrichen und mit 
neuen Vorhängen ausgestattet, sowie das Parkett abgeschliffen.

Außenanlagen, Sportplatz, Laufbahn und Kinderspielplatz hat 
die Stadt weiterhin von uns gepachtet. Auch die Stadt hat den 
Sanierungsbedarf der Außenanlagen erkannt und Sportplatz 
mit Laufbahn saniert. Die Rasenfläche mit Teil des Untergrunds 
wurde erneuert und neue stromsparende LED Flutlichtleuchten 
installiert. Auch hier war ein erhebliches Investitionsvolumen von 
über 400.000 Euro erforderlich. Wir bedanken uns dafür bei der 
Stadt.

Aber auch der Anbau unserer Tennishalle musste umgebaut und 
saniert werden. Es mussten aktuelle Vorgaben für die Küche und 
den Sanitärbereich umgesetzt werden. Dach, Küche, Gaststätte, 
Terrasse, Umkleiden, Sanitär- und Außenbereich wurden umge-

Individuelle

Anfertig
ung von...

Einbauküchen

Badmöbel

Parkettarbeiten aller Art

Haus- und Zimmertüren
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Lindheimer Haustechnik GmbH & Co. KG · Bonholzstr. 2/2 · 71111 Waldenbuch · Telefon 07157/4550 
info@lindheimer.de · www.lindheimer.de

Wellness nach dem Sport? 
Wir sind ihr Partner!
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andere Angebote wie z.B. „Sport im Freien“ eine nicht zu verges-
sende Alternative werden können.

Eine Ausarbeitung eines Aktionsplans wird somit erforderlich, da-
mit aus den allgemeinen Aussagen auch Taten folgen. Dies wird 
eine wichtige Aufgabe des Vorstands 2021 und der Abteilungen 
werden, während in den Vorjahren eher organisatorische und 
rechtliche Aufgaben zu erledigen waren. Über allem steht nach 
wie vor das Ziel, zum Hasenhof zu ziehen.

Diese Themen und Aufgaben sind spannend und lebenswichtig für 
unseren Verein, aber dafür brauchen wir Unterstützung. Für uns 
bedeutet das, dass wir die vakante Position im Vorstand besetzen 
müssen. Interessierte bitten wir, sich über die Option Gedanken 
zu machen, das Vorstandsteam zu verstärken und die Zukunft 
unseres Vereins mitzugestalten. Die Ziele sind anspruchsvoll, die 
Zukunft ist spannend. Daran mitzuarbeiten lohnt sich.

Nun hoffen und wünschen wir alle, dass 2021 die Corona Pan-
demie so weit eingedämmt werden kann, dass für uns ein eini-
germaßen normales Vereinsleben möglich wird und wir unseren 
geliebten Sport wieder ausüben können. Dazu gehört in jedem 
Fall, dass wir in diesen schwierigen Zeiten gesund bleiben. 
Das wünschen wir von ganzem Herzen. 

baut, bzw. saniert. Für diese Maßnahmen mussten ca. 400.000 
Euro aufgewendet werden. Die Stadt, der WLSB, unsere Mitglie-
der und zahlreiche Spender haben bei der Finanzierung gehol-
fen. Das Gebäude hat sich außen und innen zu einem attraktiven 
Kleinod entwickelt. Die Gaststätte „Matchpoint“ startete mit neu-
em Pächter. Schaut mal vorbei.

WIE GEHT ES WEITER?

Nach den Sanierungsarbeiten und organisatorischen Anpassun-
gen können wir uns nun auf die sportliche Weiterentwicklung 
konzentrieren.

Unsere 13 Abteilungen sind unsere tragende Säule im Verein. Sie 
bieten ein breites attraktives Sportangebot für Jung und Alt in tra-
ditionellen Strukturen. Mit den Bereichen Gesund & Fit und Re-
hasport haben wir ein flexibles Sportangebot von über 30 Kursen. 
Das Interesse ist groß. Der Bedarf steigt, aber unser Raumange-
bot mit unserer großen Halle und dem Gymnastikraum ist sehr 
eingeschränkt. Mit kreativen Angeboten versuchen wir, die Zeit 
zu überbrücken und unsere Räume bestmöglich  auszulasten.

Dieses besondere Jahr hat uns aber auch hierbei kräftig aus-
gebremst, sodass die Sportentwicklung leider ins Hintertreffen 
geraten ist. Es zeigt uns aber auch, dass in besonderen Zeiten 

Unser Lieferprogramm:

Fenster in allen

Ausführungen

für Alt- und Neubauten

Reparaturdienst

Bahnhofstraße 36 71111Waldenbuch
Telefon (07157) 33 63 Telefax (07157) 224 56
info@fensterbau-burkhardt.de www.fensterbau-burkhardt.de
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Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am

Montag, den 29. März 2021 um 19.00 Uhr
in der Stadionhalle, Echterdinger Str. 81, Waldenbuch statt.

HAUPTVERSAMMLUnG
29.  MÄRz 2021

TAGESORdnUnG
1.   Begrüßung

2.   Totenehrung

3.  Berichte über die Vereinsjahre 2019 und 2020

 3.1  Vorstand 
 3.2  Schatzmeister

3.3 Kassenprüfer

4.   Aussprache über die Berichte

5.   Entlastungen über die Vereinsjahre 2019 und 2020

6.   Ehrungen

7.   Aktualisierung der Satzung

8.   Wahlen

8.1  1.Vorsitzende/r

8.2  stellvertretende/r Vorsitzende/r

8.3  Schatzmeister

8.4  weitere Mitglieder des Vorstands

8.5  Kassenprüfer

8.6  Webmaster

8.7  weitere Mitglieder des Hauptausschusses

8.8  Seniorenleiter

8.9  weitere Mitglieder des Ehrenrats

9.  Behandlung von Anträgen

10. Fragen und Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis spätestens 24. März 
2021 beim 1. Vorsitzenden Alfred Müssle, Hans-Heinrich-Ehrler-
Weg 8, 71111 Waldenbuch, schriftlich einzureichen.

Wir reparieren

fast alles

auf 4 Rädern

H. M. Landenberger

Nürtinger Straße 4 71111 Waldenbuch

Telefon 07157/20403 Fax 07157/22956

·

·

Ehrliche Handwerkskunst
die man schmeckt!

Metzgerei Ehni 
Nürtinger Straße 7 · 71111 Waldenbuch · Fon 0 71 57.66 99 61 6 

www.metzgerei-ehni.de

Trad. Wurst- &  
Fleischspezialitäten

Partyservice

Tiere aus  
unserer Region

Hauseigene  
Schlachtung

Anz_TSV_90x90mm_1c.indd   1 12.09.19   08:38
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TSV-MITGLIEdER
EnTWICKLUnG

STAnd GESAMT MÄnnLICH WEIBLICH ERWACHSEnE jUGEndLICHE
01.01.2016 1867 1003 864 1104 763
01.01.2017 1888 993 895 1064 824
01.01.2018 1846 980 866 1091 755
01.01.2019 1764 922 842 1027 737
01.01.2020 1803 940 863 1047 756
01.01.2021 1719 894 825 1029 690

TSV-MITGLIEdER
UnSERE  ABTEILUnGEn

ABTEILUnG  GESAMT MÄnnLICH WEIBLICH ERWACHSEnE jUGEndLICHE
Fasnet 56 15 41 38 18
Fußball 240 236 4 120 120
Gesund und Fit 200 47 153 177 23
Gymnastik 113 0 113 113 0
Kinder-Sport-Schule 44 26 18 0 44
Leichtathletik 122 82 40 77 45
Reha-Sport 43 20 23 42 1
Schwimmen 158 67 91 27 131
Tennis 361 203 158 249 112
Tischtennis 16 14 2 16 0
Trimmen 109 46 63 109 0
Turnen 381 162 219 106 275
Volleyball 86 49 37 50 36
 1929 967 962 1124 805



15

TSV-MITGLIEdER
ALTERSSTRUKTUR

TSV MITGLIEdER  1719
WEIBLICH 825
MÄNNLICH 894

über 60 Jahre41-60 Jahre27-40 Jahre19-26 Jahre15-18 Jahre11-14 Jahre7-10 Jahrebis 6 Jahre

192192

70
61

75

100

75
60

185190

6874

95

119

90

73
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KURSE 
IM TSV

Bei Buchung von zwei oder mehr Kursen in der Abteilung Gesund 
und Fit erhalten Sie 10% Rabatt.
TSV-Mitglieder haben reduzierte Kursgebühren.  
Sie können – bei freien Plätzen – auch einen halben Kurs buchen.
Zwischen Juli und September bieten wir unser SOMMERFERIEn-KURS-

AnGEBOT an! Ab Frühjahr können hierfür 5er und 10er Karten er-
worben werden.
Flyer mit Anmeldeformularen für das Kursprogramm liegen in der 
Geschäftsstelle des TSV Waldenbuch aus.
Zum Download klicken Sie auf unsere Homepage. Unter www.
tsv-waldenbuch.de finden Sie ausführliche Informationen zu 
den einzelnen Kursen und weitere Neuigkeiten.
Sie können sich auch online bei uns anmelden. Hierzu ist eine 
Registrierung mit Ihren Daten notwendig, nach dem Erhalt einer 

Bestätigungsmail mit Ihren persönlichen Zugangsdaten können 
Sie sich direkt für die Gesund & Fit-Kurse anmelden und Ihre bei 
uns gespeicherten Daten einsehen. tsvwaldenbuch.pw-cloud.de
Kontakt und Infos erhalten Sie bei Ulrike Deinaß – per Mail unter 
kurse@tsv-waldenbuch.de, oder persönlich am Donnerstag wäh-
rend der Öffnungszeit in der Geschäftsstelle des TSV Waldenbuch. 

Mitmachen kann man im TSV Rehasport entweder auf ärztliche 
Verordnung, die von der jeweiligen Krankenkasse genehmigt 
wird, oder aber auf eigene Kosten für 85 €/Halbjahr als TSV-Mit-
glied. Beim Rehasport ist ein Einstieg jederzeit möglich, sofern es 
freie Plätze im jeweiligen Angebot gibt. 

Kontakt und Infos erhalten Sie bei Ulrike Deinaß – per Mail unter 
reha@tsv-waldenbuch.de, oder persönlich am Donnerstag wäh-
rend der Öffnungszeit in der Geschäftsstelle des TSV Walden-
buch. 

Diese Angebote können wir allen interessierten Sportlern 
– Mitgliedern und Nichtmitgliedern des TSV Waldenbuch 
anbieten. Weitere Informationen finden Sie in diesem 
Heft auf  den Gesund & Fit- und Rehasport-Seiten.

GESUnd & FIT KURSAnGEBOTE
Prävention, Fitness und Entspannung

GYMnASTIK

STEPPAEROBIC MIT BOdY-WORKOUT

Mittwoch 19.00 bis 20.00 Uhr, Schulturnhalle

KURSGEBÜHR jE KURS-TRIMESTER (12 Wochen):
Abteilungsmitglieder 30 Euro, Schüler 35 Euro,
TSV-Mitglieder 55 Euro, Nichtmitglieder 70 Euro. 
Start des Kurses noch unbekannt, 
Bekanntgabe auf der homepage. 
Infos bei Michaela Schnizler, gymnastik@tsv-aktuell.de

REHASPORT

RÜCKEn- Und HALTEAPPARAT  Montag   9.30 und 18.00 Uhr
 Mittwoch  17.30 Uhr
OSTEOPOROSE Freitag  16.00 Uhr
SPORT In dER KREBSnACHSORGE  Freitag  17.00 Uhr
HERzSPORT Donnerstag 19.00 und 20.00 Uhr

Für TSV Mitglieder und Nichtmitglieder: 
Gesund & Fit Kursangebote 

Prävention, Fitness und Entspannung 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
    Rücken-Fit 

8.30-9.30/9.30-
10.30 

  Qi Gong  
9.30-10.30 

Body & Mind 
8.30-9.30 

Faszien-Pilates 
9.30-10.30 

Aktiv älter werden 
 10.45-11.45 

 Fit im Alltag 70+ 
9.30-10.30 

Fitness-Cocktail 
9.30-10.30 

Rücken-Fit 
Senioren 

10.30-11.30 

   Windelflitzer 
10.45-11.45 

Rü-Loga 
10.45-12 

     

TopFit ab 4 J 
16-17 

  Mini-Club Ballschule 
14.30-15.30 

 

TopFit ab 5 J 
17-18 

Strech & Relax 
17-18 

 Yoga 
17.15-18.15 

 

 Yoga 
18-19  

Qi Gong 
18-19 

Yoga 
18.30-19.30 

Rücken-Aktiv 
18-19 

Power-Yoga 
19.30-20.30 

Rücken-Aktiv 
18-19 und 19-20 

Zumba® 
19-20 

 Fit Mix 
19-20 

 Dance 4 Fit 
19.15-20.45 

Rücken-Aktiv 
19-20 und 20-21 

 Pilates 
20-21 

 Fitte-Männer 
20-21 

Fitte-Männer 
20-21 
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SPORTLICHES 
AnGEBOT

SCHWIMMEn

TSV GESCHÄFTSSTELLE

 FASnET Abteilungsleiter Jürgen Rohde
  Mobil 0175 / 2260948

 FUSSBALL Daniel Kirsch
  Mobil 0174 / 1816531

 Ü30 FUSSBALL Uwe Kompalka
  Mobil 0162 / 2897323 

 GESUnd & FIT Bereichsleiterin Ulrike Deinaß
  Tel. 07157 / 27618

 GYMnASTIK Abteilungsleiterin Petra Gross
  Tel. 07157 / 22863

 KIndER-SPORT-SCHULE Jürgen Marx
  Tel. 07121 / 622681

 LEICHTATHLETIK Abteilungsleiter Bernhard Schmitt
  Mobil 0151 / 67518508 

 REHASPORT Bereichsleiterin Ulrike Deinaß
  Tel. 07157 / 27618

 SCHWIMMEn Abteilungsleiter Stefan Hirsch
  Tel. 07157 / 8139870

 TEnnIS Abteilungsleiter Stephan Lehle   
  Tel. 07157 / 20760

 TISCHTEnnIS Abteilungsleiter Rudi Kralj
  Tel. 0151 / 54997976

 TRIMMEn Abteilungsleiterin Brigitte Ludwig
  Tel. 07157 / 4545

 TURnEn / jIU-jITSU Abteilungsleiter Steffen Wuhrer
  Tel. 07157 / 8776

 VOLLEYBALL Abteilungsleiter Eckard Irion
  Tel. 07157 / 20662 oder 0152 / 37037822

UnSERE ABTEILUnGEn Und 
dIE VERAnTWORTLICHEn

GESCHÄFTSFÜHRERIn   Antonia Wohlfahrt
MITARBEITERInnEn   Ulrike Deinaß, Marion Leiser, Antje Graf 
TELEFOn  07157 / 27618  
FAx  07157 / 539302 
E-MAIL  info@tsv-waldenbuch.de 
  Echterdinger Str. 81 (Ritter-Sport-Stadion)

 
öFFnUnGSzEITEn 
 Montag 18.00 - 19.30 Uhr 
 Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr 
 Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr  (für Kurse + Rehasport) 
 Samstag 10.00 - 11.30 Uhr 

RÜCKEnPOWER 

Donnerstag 19.30 bis 20.30 Uhr, Hallenbad

KURSGEBÜHR (10 Übungsstunden): 
TSV-Mitglieder 59 Euro, Nichtmitglieder 84 Euro, inklusive Eintritt 
ins Hallenbad. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage
www.tsv-waldenbuch.de/schwimmen/
rueckenpower/

Die Geschäftsstelle befindet sich im Untergeschoss der Stadion-
halle, Eingang bei den Arkaden. 
Die Trainings- und Übungszeiten unserer Abteilun- 
gen sowie unsere sportlichen Aktivitäten können den „Walden-
bucher Stadtnachrichten“ sowie unserer Homepage www.tsv-
waldenbuch.de entnommen werden. 

nICHT VERGESSEn

TSV-HAUPTVERSAMMLUnG
dOnnERSTAG  | 29. MÄRz 2021 |  19.00 UHR
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TRAInInGSAnGEBOTE
FÜR KIndER Und jUGEndLICHE

ALTER AnGEBOT AnSPRECHPARTnER TELEFOn TRAInInGSzEITEn ORT
Ab 1 Jahr Windelflitzer Ulrike Deinaß 27618 Do  10.45 - 11.45 Stadionhalle
2-4 Jahre Eltern-Kind-Turnen Lena Landenberger-Müssle / Elisabeth Wölfl         Mo  15.00 - 16.00 Sporthalle
2-4 Jahre Eltern-Kind-Turnen   Mo  16.00 - 16.45 Sporthalle 
2-4 Jahre Eltern-Kind-Turnen   Mo  16.45 - 17.30 Sporthalle
3-5 Jahre Kinder-Sport-Schule Jürgen Marx 07121/622681 Mi  14.00 - 14.45 Sporthalle
Ab 4 Jahre Mini-Club Ulrike Deinaß 27618 Do  14.30 - 15.30 Stadionhalle
Ab 4 Jahre TopFit Psychomotorik KURS Ulrike Deinaß 27618 Mo  16.00 - 17.00  Stadionhalle
4-6 Jahre Kinder-Sport-Schule Jürgen Marx 07121/622681 Mo  15.00 - 15.45 Sporthalle
4-6 Jahre Kinder-Sport-Schule   Mi  14.45 - 15.30 Sporthalle
4-6 Jahre Vorschulturnen Nicole Cottone 537842 Mo  15.15 - 16.00 Sporthalle
4-6 Jahre Vorschulturnen   Mo  16.00 - 16.45 Sporthalle
4-6 Jahre Vorschulturnen   Mo  16.45 - 17.30 Sporthalle
Ab 5 Jahre TopFit Psychomotorik KURS Ulrike Deinaß 27618 Mo  17.00 - 18.00 Stadionhalle
Ab 5 Jahre Anfängerschwimmen Stefan Hirsch 8139870 Mo  16.30 - 17.15 Hallenbad
5-6 Jahre Fußball Bambini Hikemt Demirel  Di 17.00 - 18.30 Ritter-Sport-Stadion
Ab 6 Jahre Schwimmen Stefan Hirsch 8139870 Mo  17.15 - 18.00 Hallenbad
6-9 Jahre Kinder-Sport-Schule Jürgen Marx 07121/622681 Fr  14.00 - 15.00 Schulturnhalle
6-9 Jahre Leichtathletik Sigi Dax 7072 Fr  15.00 - 16.15 Sporthalle oder Stadion
6-12 Jahre Fasnet Tanzgarde Vanessa Katzmaier 0175/1931106 Fr  17.00 - 18.30 Gymnastikraum TSV
6-18 Jahre Tennis Petra Hess 530531 Auf  Anfrage Tennisanlage Hasenhof
7 Jahre Fußball F 2 Hikemt Demirel  Di 17.00 - 18.30 Ritter-Sport-Stadion
7-9 Jahre Turnen weiblich Grundlagen Carsten Lösch  Fr  17.00 - 18.00 Schulturnhalle
7-9 Jahre Turnen weiblich Aufbau Katharina Wuhrer 8776 Do  17.00 - 18.30 Schulturnhalle
7-9 Jahre Turnen weiblich Fortgeschritten Steffen Wuhrer 8776 Di  17.00 - 18.30 Sporthalle
    Fr  17.00 - 18.00 Schulturnhalle
7-9 Jahre Turnen männlich Grundlagen I Fabian Borowiak 0157/35645582 Fr  17.30 - 19.00 Sporthalle
7-9 Jahre Turnen männlich Grundlagen II Monika Teuber  Fr  17.30 - 19.30 Sporthalle
8 Jahre Fußball F 1 Ronny Lollies  Di 17.00 - 18.30 Ritter-Sport-Stadion
    Fr 17.00 - 18.30 Kunstrasen Hasenhof
9 Jahre Fußball E2 Carmine Cittadino  Mi 16.00 - 18.00 Kunstrasen Hasenhof
    Fr 16.00 - 18.00 
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ALTER AnGEBOT AnSPRECHPARTnER TELEFOn TRAInInGSzEITEn ORT
9-11 Jahre Kinder-Sport-Schule Jürgen Marx 07121/622681 Fr  15.00 - 16.00 Schulturnhalle
9-13 Jahre Volleyball w/m (U12-U14) Eckard Irion 01523 7037822 Fr  17.30 - 19.00 Sporthalle
9-14 Jahre Turnen männlich Aufbau Marcel Schiebenes  Di  17.30 - 19.30 Schulturnhalle
    Fr  18.00 - 20.00  
Ab 10 Jahre Schwimmen Stefan Hirsch 8139870 Mo  18.00 - 19.00 Hallenbad
10  Jahre Fußball E1 Frank Schmid  Mo 17.00 - 18.30 Kunstrasen Hasenhof
    Do 17.00 - 18.30 
10-11 Jahre Leichtathletik Sigi Dax 7072 Fr  15.00 - 16.15 Sporthalle oder Stadion
10-14 Jahre Turnen weiblich Grundlagen Anne Gross  Di  17.00 - 18.30 Sporthalle
10-14 Jahre Turnen weiblich Aufbau Ina Kompalka  Do  17.00 - 19.00 Schulturnhalle
10-14 Jahre Turnen weiblich Fortgeschritten Lisa Auch  Di  17.30 - 19.30 Schulturnhalle
    Fr  18.00 - 20.00 
11-12 Jahre Fußball D Mato Dominkovic 0152 31061020 Mo 17.00 - 18.30 Kunstrasen Hasenhof
    Mi 17.00 - 18.30 
11-15 Jahre Turnen männlich Fortgeschritten Fabian Borowiak 0157/35645582 Di  17.30 - 19.30 Schulturnhalle
    Fr  18.00 - 20.00 
12-13 Jahre Leichtathletik Sigi Dax 7072 Mi  18.30 - 19.45 Stadion oder Sporthalle
12-17 Jahre Fasnet Showtanz Vanessa Katzmaier 0175-1931106 Fr 18.30 - 20.00 Gymnastikraum TSV
12-17 Jahre Fasnet Gardetanz Vanessa Katzmaier 0175-1931106 Mo 17.30 - 19.00 Gymnastikraum TSV
12-18 Jahre Leichtathletik Sigi Dax 7072 Fr  16.15 - 17.30 Stadion oder Sporthalle
Ab 14 Jahre Jiu Jitsu Michael Fricke 0162/8803552 Do  18.30 - 21.30 Schulturnhalle
Ab 14 Jahre Turnen Frauen Liga Steffen Wuhrer 8776 Di  19.30 - 22.00 Schulturnhalle
    Fr  20.00 - 22.00
Ab 14 Jahre Schwimmen Stefan Hirsch 8139870 Do  19.30 - 20.30 Hallenbad
14-16 Jahre Volleyball Mädchen (U15-U17) Uwe Pötschke 01578 8171185 Do  18.15 - 19.45 Sporthalle
  Leonie Hodina 01575 8784920  
14-16 Jahre Volleyball Jungen (U15-U17) Eckard Irion 01523 7037822 Do  18.15 - 19.45 Sporthalle
  Leonie Hodina 01575 8784920  
15-16 Jahre Fußball B Fabian Leiser / Christoff  Leiser / Daniel Grube Mo  18.30 - 20.00 Kunstrasen
    Mi   18.30 - 20.00 
Ab 16 Jahre Turnen Männer Liga Monika Teuber/ Marcel Schiebenes Di  19.30 - 22.00 Schulturnhalle
    Fr  20.00 - 22.00 
Ab 17 Jahre Volleyball m/w (U18, U20) Eckard Irion 01523 7037822  Mi  18.30 - 20.00 Sporthalle
Ab 17 Jahre Fasnet Tanzgarde Silvia Wedekind 0172-7601997 Mo +Do 19.30 - 22.00 Gymnastikraum TSV
17-18 Jahre Fußball A Manuel Bayha  Mo  18.30 - 20.00 Kunstrasen
  Sebastian Aisslinger  Mi  18.30 - 20.00 Kunstrasen
  Tobias Bachofer  Mo  19.00 - 20.15 Sporthalle ab 11.11.
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Getränke-Abholmarkt
Gartenstr. 6

71111 Waldenbuch
Tel. 07157/534264

Heimservice - Festservice
Alfred-Ritter-Str. 22
71111 Waldenbuch
Tel. 07157/4227

www.getraenke-rebmann.de
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Wir können wieder auf eine ereignisreiche Saison zurückblicken. 
8 Wochen mit 15 Veranstaltungen und sehr viel Spaß mit all  
unseren Mitgliedern. 

Nach wie vor ist aber unser Fasnets- 
wochenende mit dem Krabbaball und dem 
Kinderfasching das Highlight der Saison. 
Mit dem Programm mehrerer Guggen, 
Showtänzen und Tanzmusik können wir 
jedes Jahr mehrere hundert Gäste in der 
Stadionhalle begrüßen, die bis in die Mor-
genstunden hinein feiern. Im Folgenden 
ein paar Eindrücke:

TSV AKTUELL
FASnET

jÜRGEn ROHdE
ABTEILUnGSLEITER

UnSERE AKTIVITÄTEn In dER FASnETSAISOn 2020

So  05.01. Walddorfer Dachmarder e.V. 10. Häsabstauben

Mo  06.01. 1. Narrenzunft Steinenbronn e.V. Taufe/Narrenbaum stellen

Sa  11.01. Sielminger Belzebuaba/Sichel-Hexa e.V. Jubiläums-Umzug/Narrenparty

   Freie Narren Dettenhausen e.V. 20. Nacht der Narren

Sa  18.01. Narrenzunft Oberndorf  e.V. 1998 Narrennacht

Sa  25.01. Narrenbund Ostfildern e.V.( Denkendorf) Rock around the clock

Fr  31.01. 1. Narrenzunft Jettingen e.V. 94  Showtanzabend

Sa  01.02. 1. Narrenzunft Nufringen e.V. Jubi-Narrennacht

Sa  08.02. Rosecker Fasnetsclub Tübingen e.V. Zunftball

So  09.02. Rosecker Fasnetsclub Tübingen e.V. Umzug

Sa  15.02. Fasnetsabteilung Waldenbuch 14. Krabba Ball

So  16.02. Fasnetsabteilung Waldenbuch Kinderfasching   

Do  20.02. Hasenbühl-Hexen Schönaich e.V.  7. Hallenfasnet/ 20 Jahre Jubi 

So  23.02. Narrenbund Neuhausen Omzug

Mo  24.02. Grün Weiss Böblingen e.V. 33. Rosenmontagsumzug

Di  25.02. 1. Narrenzunft Herrenberg e.V. Umzug
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Unser Samstagsprogramm mit großartigen Auftritten:

TSV WALdEnBUCH KIndER SHOWTAnz   
TSV WALdEnBUCH jUGEnd GARdE   
TSV WALdEnBUCH jUGEnd SHOWTAnz   
TSV WALdEnBUCH KRABBA HÄS-TAnz   
SCHnAIGESS GUGGA nEUWEILER E.V. GUGGEn   
GUGGEnMUSIK BURGFÄGER ESSLInGEn GUGGEn   
1. dITzInGER GUGGEnMUSIK LOS TITzOS GUGGEn   
nAUSSTRAGGER GUGGEn WÄSCHEnBÄUREn GUGGEn   
nECKAR-BÄTSCHER GUGGEnMUSIGG nECKARTAILFInGEn E.V. GUGGEn   
OLdSTYLE-GUGGEn AIdLInGEn GUGGEn 

Zu Besuch, aber ohne Auftritt waren: 
IGFB nORdSCHWARzWALd E.V.  
1. nz STEInEnBROnn 
FREIE nARREn WALdEnBUCH E.V.  

Am Sonntag dann übernahm das Kinderfaschingsteam unter Lei-
tung von Christel Zimmermann, die mit einem bunten Programm, 
Spielen und Geschenken wieder einmal ein Lächeln auf viele 
Kindergesichter zauberte. Außerdem konnte man sich mit unse-
ren Papageien fotografieren lassen und das Foto direkt mit nach 
Hause nehmen. 
Dies war auch somit die letzte Kinderfaschingsveranstaltung von 
Christel und Rudi, da sie nach langer Zugehörigkeit und Organi-

ROSECKER FASnETCLUB TÜBInGEn 
1. nz dnT WALdEnBUCH-GLASHÜTTE  
HERREnBERGER dÄLES dEIFEL E.V.
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sation im Team ihr Amt niederlegten. Vielen Dank an die 2, die 
wir gebührend verabschiedet haben. Das Team macht mit neuer 
Zusammensetzung weiter. 

Natürlich waren wir auch wieder bei einigen Umzügen dabei. Die 
herrliche Kulisse und die Begeisterung der Besucher machen die 
Teilnahme immer wieder zu einem besonderen Erlebnis. 

Eigentlich ist nach der Fasnet vor der Fasnet. Da hat uns Corona 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Wir mussten leider 
unsere ganzen Aktivitäten (Sitzungen, Ausflüge, Besuche be-
freundeter Vereine, Training) für 2020 absagen.
 
Auch wir haben uns, aufgrund der aktuellen unsicheren und  
unplanbaren Situation, dazu entschlossen die Fasnetskampagne 
2021 komplett abzusagen. Dies beinhaltet unseren Krabba Ball, 
Umzüge anderer Vereine, sowie Hallenveranstaltungen anderer 
Vereine an denen wir nicht teilnehmen. Uns ist die Gesundheit 
aller Bürger, sowie aller Vereinsmitglieder sehr wichtig und steht 
über allem. Es tut uns sehr leid, es wird sicherlich etwas fehlen 
und wir werden es vermissen, dennoch war es für uns die richtige 
Entscheidung. 

Wir danken unseren Sponsoren und Anzeigenkunden für ihre Un-
terstützung: Kaminhaus Schönbuch Beetz, Sportwerbung Rehm, 
Landgasthof Hotel Rössle, Swiss Life Winfried Socher, Württem-
bergische Versicherungen Jürgen Ruckh, Restaurant Ritterstüble 
– Gino Postiglione, Metzgerei Glasbrenner, Widmaier Fruchtsäf-
te, Getränke Rebmann, Fensterbau Burkhardt, Druckerei Nitsch, 
Fa. Ritter Sport.

PRINT WERBUNG

DRUCK & WERBETECHNIK 
WWW.DRUCKEREI-NITSCH.DE

Betzenbergstraße 1  
Gewerbegebiet Bonholz 
71111 Waldenbuch
Telefon 07157 / 20382
kontakt@druckerei-nitsch.de 

Konzeption & Gestaltung

Druck & Weiterverarbeitung

Werbetechnik & Folierungen

l

l

l

dAnKE An dAS
KOMPLETTE KIndERFASCHInGTEAM!
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo - Fr 9.00 bis 18.30 Uhr 
Sa 9.00 bis 18.00 Uhr 
So 11.00 bis 18.00 Uhr 
Geöffnete Sonn- und Feiertage 
siehe www.ritter-sport.de

Alfred-Ritter-Straße 27 
71111 Waldenbuch 
Telefon 071 57.97- 1704 
schokoladen@ritter-sport.de 

Das 1912 gegründete mittelständische Familienunternehmen mit seinen rund 1.550 Mitarbeitern hat eine 
lange Tradition. Bereits 1932 erfand Clara Ritter die bis heute charakteristisch quadratische Schoko-
ladeform. Täglich verlassen rund 3 Mio. der bunt verpackten Tafeln das Werk, wo sie seit 2002 ohne 
Atomstrom produziert werden. Die Familie Ritter bürgt nun schon seit über 100 Jahren mit ihrem Namen 
für die hohe Qualität der Produkte. 
Die SchokoAusstellung präsentiert Ihnen auf interessante und unterhaltsame Weise die Marken- und  
Unternehmensgeschichte von Ritter Sport. Lassen Sie sich filmisch in die spannende Welt der Schoko- 
ladenproduktion entführen. Woher kommen die vielfältigen und hochwertige Zutaten für die bunten  
Ritter Sport Quadrate und woher stammt der Kakao. Verfolgen Sie die spannende Entstehungsgeschichte 
unserer eigenen Kakaoplantage „El Cacao“ in Nicaragua, und gewinnen Sie neue Einblicke zu der Frage: 
„Was bedeutet nachhaltiger Kakaoanbau?“. 
Lassen Sie sich im SchokoShop von unserem vielfältigen Sortiment in bester Qualität inspirieren.
In der SchokoWerkstatt können Kinder und Jugendliche ihre ganz persönliche Lieblings-Schokolade  
kreieren. Informationen erhalten Sie unter 071 57.97- 1704 oder direkt in unserem Online-Buchungstool 
unter www.schokowerkstatt.ritter-sport.de. 

Wir wünschen allen  
Sportlerinnen und Sportlern 
ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2020! 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

AZ_TSV_Waldenbuch_2020_185x185_V1.indd   1 21.01.20   14:56
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LIEBE FUSSBALLFREUndE,

ein Blick zurück auf das sportliche Jahr 2020 ist natürlich den Um-
ständen entsprechend, für alle Sportler und Abteilungen, schwie-
rig zu gestalten. Doch auch wir in unserer Abteilung Fußball ha-
ben einige Höhen und Tiefen durchlaufen und können doch mit 
Stolz auf die geleistete Arbeit im Jahr 2020 zurückblicken.

Im Februar 2020 fand unsere Abteilungsversammlung im Rit-
terstüble statt. Aufgrund dessen, dass der alte Abteilungsleiter 
Steffen Leiser und der sportliche Leiter Mihael Dumencic ihr 
Engagement beim TSV Waldenbuch beendet haben, stellte ich 
mich als neuer sportlicher Leiter und automatisch auch als stellv. 
Abteilungsleiter für beide Ämter zur Verfügung. Leider haben wir 

TSV AKTUELL
FUSSBALL

dAnIEL KIRSCH
SPORTLICHER LEITER & 
STELL. ABTEILUnGSLEITER

es nicht geschafft, die Position des Abteilungsleiters zu besetzen, 
sodass diese Position bisher weiterhin vakant bleibt. Nach erfolg-
ter Stimmenabgabe der stimmenberechtigen Teilnehmer, nahm 
ich diese Ämter an und freue mich, gemeinsam mit meinem wie-
dergewählten Jugendleiter Manuel Bayha und meinem Festwart 
Patrick Schildt, die kommenden Aufgaben tatkräftig anzugehen. 
Ebenfalls wiedergewählt wurde Mark Plüschau zum Schriftführer. 
Das Thema Sponsoring bleibt weiterhin bei Gerd Vohl und der 
Ü-30 Leiter heißt wieder Uwe Kompalka. Das Amt des Kassen-
prüfers wird unser Helmut Schneider begleiten und mit Sicherheit 
akribisch die Zahlen unseres Kassiers Steffen Leiser kontrollie-
ren. Richtig gelesen, Steffen Leiser wird unserem Team als Kas-
sier weiter zur Verfügung stehen und sein Wissen an uns wei-
tergeben. Die Beisitzer unserer Abteilung sind jetzt Patrick Erne 
(Aktive) und Carmine Cittadino (Jugend). Der Beisitzer der Ü-30 
konnte leider bisher nicht gefunden werden. Bedanken möchten 
wir uns bei Steffen Leiser und Mihael Dumencic für Ihre geleistete 
Arbeit in den letzten Jahren für den Verein und die Abteilung. 

Sportlich lief das Jahr 2020 für die Aktiven Mannschaften kurios 
und man ist teilweise nicht ganz an das gesteckte Ziel herange-
kommen. Die 1. Mannschaft belegte nach dem Lockdown den 10. 
Tabellenplatz mit 15 Punkten. Völlig überraschend dagegen lief 
es bei der 2. Mannschaft richtig gut und man konnte, nach dem 
Lockdown, den 2.Tabellenplatz mit 40 Punkten belegen.  
Leider musste der Spielbetrieb für die Saison 2019/2020 abge-
sagt werden und die Vereinsführung war gezwungen, schon für 
die neue Saison 2020/2021 zu planen. Hierbei kam es aufgrund 
von verschiedenen Bewertungen durch die Vereinsverantwort-
lichen zu teilweise extremen Entscheidungen, die dazu führten, 
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der Umstände auf dem Hasenhof und dem Ritter Sport Stadion 
ca. 160 ehrenamtliche Stunden zusammen. Das Abziehen des 
Kunstrasenplatzes gehört zu den Pflegemaßnahmen auf dem 
Kunstrasen Hasenhof ebenso dazu. Waldemar Bayha und Hel-
mut Schneider fahren weiterhin regelmäßig mit dem Traktor über 
den Platz und leisten ihren Beitrag zur Pflege des Kunstrasens. 
Vielen Dank an euch!

In schwierigen Zeiten ist es immer wieder erfreulich zu sehen, 
dass sich unsere Sponsoren trotz der Krise weiterhin tatkräftig 
bereit erklären, unseren Anpfiff mit Ihrer Werbung zu gestalten 
und unseren Verein weiterhin zu unterstützen. Dafür und für eu-
ren Einsatz möchten wir ein großes „DANKESCHÖN“ ausspre-
chen. Ohne Euch wären viele Dinge, die in einer Sportabteilung 
wichtig sind, nicht möglich. Daher auch unsere Bitte an alle, ge-
nau diese Geschäfte bei euren Einkäufen mit einzuplanen, damit 
wir gemeinsam auch diese Krise bewältigen. 

Zu Beginn möchte ich mich bei allen Trainern, Spielern und Be-
treuern bedanken, dass sie über das gesamte letzte Jahr große 
Bereitschaft und Ehrgeiz gezeigt haben. Dies ist nicht selbstver-
ständlich, da hier viel Zeit ehrenamtlich neben dem eigentlichen 
Beruf oder der Schule investiert wird. Gerade in diesem Jahr war 
die Belastung natürlich sehr hoch, da es aufgrund der Corona-
Lage sehr viele neue Bereiche gab. Dabei dürfen natürlich nicht 
die Eltern vergessen werden, welche durch Fahrdienste, Trikot-
waschen, Helfer bei Veranstaltungen und weiteren kleineren 
Diensten einen großen Anteil am Vereinsleben haben.

zAHLEn Und FAKTEn zUR FUSSBALL jUGEnd:

Diese Saison sind circa 150 Kinder und Jugendliche im Verein 
aktiv. Diese Spieler verteilen sich auf alle Altersklassen, von 5 
bis 18 Jahren. Die Saison 2020/2021 bestreiten wir mit 7 Jugend-

dass wir ein Trainer-Duo und viele langjährige Spieler des Vereins 
verloren. Dass wir als Verein solch einen Verlust nicht gut heißen,  
sollte jedem klar sein, doch wir wollen unserer Devise als Abtei-
lung „Ein Team“ treu bleiben.
So starteten wir mit vielen Neuzugängen für beide Teams in die 
Saison 2020/2021, bei der wir einen Neuaufbau in der 2. Mann-
schaft und einen sicheren Mittelfeldplatz für die 1. Mannschaft als 
Saisonziel ausgaben. Jetzt zum aktuellen Stand des neuerlichen 
Lockdowns und der daraus resultierenden Spielpause, stehen 
die Mannschaften auf einem 14. Platz (2. Mannschaft) und einem  
8. Tabellenplatz (1. Mannschaft). 
Natürlich hoffen wir, dass der Spiel- und Trainingsbetrieb bald 
wieder begonnen werden kann und wir unsere Saison ohne vor-
zeitigen Abbruch beenden können.

Auch für die Pflege der Sportplätze haben wir viel ehrenamtli-
che Zeit investiert. Neben dem Frühjahrsputz auf beiden Sport-
plätzen gab es auch 2 kleinere Laubaktionen durch die Jugend-
mannschaften auf dem Hasenhof. Neben dem Laub aufsammeln 
und der Umsetzung Corona-bedingter Auflagen, wurden auf dem 
Ritter Sport Spielfeld durch die Aktive Mannschaft zwei komplett 
neue Tore installiert und in Eigenregie aufgebaut. So kamen trotz 

PFLEGE dER SPORTPLÄTzE

EIn HERzLICHES dAnKESCHön GILT:

•	 all	unseren	ehrenamtlichen	Trainern,	Betreu- 
 ern, Funktionären und Helfern für deren  
 großes Engagement, ohne welches unsere  
 Fußballabteilung nicht funktionieren würde! 
•	 unseren	 Schiedsrichtern,	 die	 oftmals	 keine	 
 leichte Aufgabe haben und sich doch Woche  
 für Woche im Sinne des fairen Fußballs mit  
 vollem Einsatz einbringen! 
•	 unseren	Werbepartnern	 und	 Sponsoren	 für	 
 ihre Unterstützung, verbunden mit der Bitte  
 an alle Waldenbucher Fußballfreunde, diese  
 bei Einkäufen und privaten Investitionen zu  
 berücksichtigen! 

BERICHT dER jUGEndLEITUnG

dAnKESCHön An UnSERE SPOnSOREn
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mannschaften. Wir kommen in der aktuellen Saison noch ohne 
Spielgemeinschaft aus. Wenn man zu unseren umliegenden Ver-
einen schaut, so ist dies heutzutage nicht mehr selbstverständ-
lich. Diese Mannschaften werden von ehrenamtlichen Trainern 
betreut bzw. trainiert, die, wie bereits erwähnt, neben ihrem Beruf 
oder der Schule freiwillig knapp 5.200 Stunden im Jahr inves-
tieren. Hierfür möchte ich mich ganz herzlichst bedanken! Ohne 
Ehrenamtliche wäre unser Verein nicht überlebensfähig.
Besonders hervorheben möchte ich hierbei noch die Trainer Fabi-
an Leiser, Daniel Grube, Christoff Leiser, Noah Bürkle und Timo 
Eckhard, welche diesen Zeitaufwand noch neben der Schule, 
Ausbildung und dem eigenen Training als Spieler gemeistert be-
kommen. Es kann zwar manchmal etwas stressig sein, an einem 
Samstag zuerst Trainer und direkt im Anschluss Spieler zu sein, 
aber der Spaß und die Freude an diesen Tätigkeiten entschädigt 
oftmals für die aufgebrachte Zeit.
Wir als Verein sind bestrebt, allen Trainer die Möglichkeit zu ge-
ben, sich durch diverse Angebote weiterzubilden. Aus diesem 

Grund unterstützen wir die Trainer hierbei und versuchen Möglich-
keiten zu schaffen, dies bei uns im eigenen Verein zu ermöglichen.
Erwähnt werden sollten auch noch alle Sponsoren der Jugend, 
welche durch Geld- oder Sachspenden dafür sorgen, dass wir 
insgesamt sehr gut ausgestattet sind und unserem Wunsch nä-
herkommen, ein einheitliches Bild innerhalb der Jugend abzuge-
ben. Ohne euch wäre der Spielbetrieb in der aktuellen Form nicht 
zu stemmen, da auf den Verein durch Startgelder, Schiedsrich-
tergebühren und leider auch diverse Strafen jedes Jahr einige 
Kosten zukommen.  

VERAnSTALTUnGEn dER jUGEnd:

Im vergangenen Jahr fanden leider keine Veranstaltungen statt. 
Aufgrund der Pandemie mussten auch unsere jährlichen Termi-
ne, wie unser Hallenturnier im November, leider ausfallen.
Wir hoffen natürlich, wie alle anderen auch, dass wir nächstes 
Jahr wieder einige Veranstaltungen veranstalten dürfen, da diese 
zum einen für den Zusammenhalt innerhalb der gesamten Ju-
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gend und auch in der Außendarstellung wichtige Events sind.

SPORTLICHER BEREICH:

Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Rückrunde der Saison 
2019/2020 noch vor dem ersten Spieltag im März, erst unterbro-
chen und dann komplett abgesagt. Aus diesem Grund fanden im 
gesamten ersten Halbjahr leider keine Spiele statt. Da unsere B-
Jugend und C-Jugend zum Ende der Vorrunde jeweils auf dem 
ersten Platz standen, konnten wir somit zwei Aufstiege feiern.

Aufgrund eines sehr guten Hygiene-Konzepts war es uns aller-
dings sehr früh bereits wieder möglich, das Training unter gewis-
sen Voraussetzungen aufnehmen zu können. Dies wurde von 
allen Mannschaften sehr gut aufgenommen und alle Regelungen 
wurden vorbildlich eingehalten wurden. Hierfür nochmal ein Dank 
an alle Spieler und Trainer.

Aber auch die Hinrunde der Saison 2020/2021 war durch viele 
Spielabsagen beeinflusst, so hat unsere A-Jugend beispielswei-
se bisher erst vier Ligaspiele absolvieren können. In diesen vier 
Spielen blieb man zwar unbesiegt, konnte aber leider auch nur 
ein Spiel gewinnen. Hier hatte man sich für die verbleibenden 
Spiele viel vorgenommen, da die Qualität in der Mannschaft de-
finitiv vorhanden ist.

Unsere B-Jugend spielt in dieser Saison aufgrund des bereits er-
wähnten Aufstiegs in der Bezirksstaffel und hält hier nach sechs 
Spieltagen einen sehr guten 5. Platz. Wenn man bedenkt, dass 
hier größtenteils der jüngere Jahrgang spielt, ist diese Leistung 
noch beachtlicher.

Bei der D-Jugend steht weiterhin die Entwicklung der Spieler im 
Vordergrund. Daher sind hier die tatsächlich erzielten Ergebnisse 

 A-jUGEnd

 B-jUGEnd  d-jUGEnd
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Topteams gut schlagen und die anderen beiden Spiele souverän 
und deutlich gewinnen.

Die E2 startete in einer Quali-Staffel, in der fast jeder Gegner 
vom älteren Jahrgang kam, was in diesem Altersbereich noch 
deutlichere Auswirkungen hat als eh schon. Dazu kam dann noch 
die Umstellung von der F-Jugend auf das größere Feld, mit mehr 
Spielern, einem Schiedsrichter und einer deutlich erhöhten Spiel-
zeit. Dies alles war gerade in den ersten Spielen deutlich sichtbar 
aber die Jungs kämpfen immer mehr und konnten sich immer 
mehr dem Niveau anpassen.

Unsere Jüngsten aus der F-Jugend nahmen an Spieltagen teil. 
Hier werden wir Ergebnisse gezielt nicht veröffentlichen, da es 
in diesem Bereich unwichtig ist und auch zu stark von der Ta-
gesform abhängt. Hier ist eher die große Trainingsbeteiligung er-
wähnenswert und auch die motivierten Trainer, Spieler und Eltern 
sind hier positiv zu erwähnen. Diese gute Atmosphäre spricht 
sich herum und hier kommen ständig neue Spieler dazu.

Zusammengefasst kann man mit der sportlichen Situation des 
Jugendfußballs sehr zufrieden sein. Wir haben durchgehend mo-
tivierte Spieler und Trainer und auch die Leistungen lassen sich 
durchaus sehen. Wir hoffen nun, dass wir in der Rückrunde wie-
der sportlich aktiv werden und den eingeschlagenen Weg weiter-
gehen können.

erstmal zweitrangig. Die Mannschaft wächst immer mehr zusam-
men und auch die jüngeren Spieler bringen sich super ein. Sport-
lich wäre sicher noch mehr drin gewesen als der 5. Platz, aber es 
wurde auch hier von Spiel zu Spiel besser.

Bei unserer E1 sieht man erneut die Problematik einer Quali-
Staffel. Hier werden Mannschaften nach einem regionalen Prin-
zip eingeteilt und nicht nach Stärke. Dies resultiert dann darin, 
dass man gegen zwei sehr starke Gegner und gegen zwei deut-
lich schwächere spielt, was beides nicht unbedingt der Sinn der 
Sache ist. Allerdings konnte sich die Mannschaft gegen die zwei 

 E1-jUGEnd

 E2-jUGEnd

 F-jUGEnd
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Nachdem wir Anfang März unser Training von der Halle auf den 
Hasenhof verlegt haben, war aus bekannten Gründen auch 
gleich wieder Schluss – Lockdown! 
Am meisten hat uns geschmerzt, ein schon lange vereinbartes 
Wochenende mit einem AH-Team aus Kanada sausen lassen 
zu müssen. Geplant waren ein Freundschaftsspiel und ein ge-
mütliches Beisammensein in unserem schönen Waldenbuch. Wir 
hoffen doch, dass wir das in nicht allzu weiter Ferne nachholen 
können.
Anfang Juli konnten wir dann unter entsprechenden Auflagen un-
seren Trainingsbetrieb fortsetzen. Natürlich waren die Beteiligung 
und Motivation besonders hoch, zudem uns der neue Rasen im 
Ritter-Sport-Stadion wirklich begeistert hat. Die maximale Spie-
leranzahl (Auflage) von 20 Kickern wurde nahezu regelmäßig 
ausgeschöpft.
So haben wir unsere Montage im Sommer genossen, auch wenn 
die Geselligkeit nach dem Training aufgrund AHA-Regeln einge-
schränkt war. Seit Anfang November ruht der Betrieb erneut.
Unsere jährlichen Aktivitäten Elferturnier, Turnierleitung Jugend-
turnier und Weihnachtsmarkt sind alle ausgefallen.
Die gute Nachricht ist – wir sind alle gesund und wünschen dies 
auch allen Leserinnen und Lesern.

Obwohl die Saison 2019/20 auch für die Schiedsrichter 
des TSV Anfang März 2020 abrupt zu Ende ging, gab es im 
Juli erfreuliche Post vom Verband: Alle fünf gemeldeten 
Schiedsrichter sind für den TSV Waldenbuch wieder voll an-
rechenbar!
 
Spitzenreiter im internen Ranking war einmal mehr Wolfgang 
Schumacher mit insgesamt 67 geleiteten Spielen. Bei bis zu 33 
Spielleitungen landen die vier anderen Kameraden mit einigem 
Abstand dahinter.
 
Leo Knittel lebt derzeit studienbedingt in Freiburg und pfeift  
daher im Verbandsgebiet des Südbadischen-Fußball-Verbandes 
Jugend- und Aktivenspiele; er kommt aktuell auf insgesamt rd. 
250 Spiele als Schiedsrichter. Der damit verbundene Mehrauf-
wand für Leo (und die Einteiler) lohnt sich allemal, wird doch 
bei den bundesweit sinkenden Schiedsrichterzahlen jeder Mann 
(und Frau) dringend gebraucht. 

Zur Einordnung hier mal die derzeit vorliegenden Zahlen: Im Ver-
bandsgebiet des WFV gab es per 30.06.2018 nur noch 4.777 ak-
tive Schiedsrichter, fünf Jahre zuvor waren es noch 6.528 (-27%). 

Ü30  |  jAHRESRÜCKBLICK TSV-SCHIEdSRICHTER  |  TROTz COROnA IM SOLL

50
Jahre
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Auf DFB-Ebene sieht es nicht viel besser aus. Hier beträgt der 
Rückgang rd. 24%, von 74.749 auf 56.680 Schiedsrichter.

An dieser Stelle – wie in jedem Jahr – der Aufruf und die Bitte: 
„Werden Sie Schiedsrichter*in!!“ Alle Interessierten dürfen 
sich sehr gerne mit ihren Fragen wenden an: Martin Diederich 
(Tel. 0178-3286442) oder jeden anderen TSV-Schiedsrichter, 
ebenso steht auch die komplette Abteilungsleitung für weitere 
Auskünfte zur Verfügung.

Jugendleiter, Jugendtrainer und Schiedsrichter! So liest sich die 
Vita von Manuel Bayha. Bei insgesamt rd. 400 Paarungen als 
Schiri hat auch er (neben seinem ehrenamtlichen Engagement) 
wieder die Mindestzahl an Spielen und Schulungen geschafft. Ein 
wahrer „Hans Dampf“ in allen Gassen und ein Juwel für seinen 
Heimatverein!
 
Aufgrund seiner 20-jährigen Schiri-Erfahrung bei rd.  670 Spielen 
wird Martin Diederich verstärkt für die Betreuung von Schieds-
richterneulingen und beim Coaching von Jungschiedsrichtern 
eingesetzt. So erhält jeder Neuling nach bestandener Prüfung in 
seinen ersten drei Spielen grundsätzlich die Unterstützung durch 
einen „Alten Hasen“. 
 Auf den Sportplätzen und Hallen in ganz Württemberg ist Chris-
tian Runge anzutreffen (rd. 900 Spiele insges.). In der Ver-
bandsliga und den Landesligen schwingt er an der Seitenlinie 
als Assistent routiniert die Fahne und mit seiner Pfeife trifft er als 
Schiedsrichter bis zur Bezirksliga (fast) immer den richtigen Ton. 
„Nebenbei“ ist er seit dem 01.01.2020 stellvertretender Schieds-
richter-Obmann der Gruppe Böblingen und somit für die Belange 

von knapp 200 Schiedsrichtern zuständig. Christian ist vor kur-
zem nach Heimsheim gezogen und wird sich deshalb dort dem 
örtlichen TSV anschließen. Vielen, vielen Dank für 12 Jahre Treue, 
Zuverlässigkeit und Engagement für den TSV Waldenbuch!
 
REGELTECHnISCH GIBT ES AB dER nEUEn SAISOn 2020/21 dIVERSE ÄndERUnGEn: 

•	 Am	Handspiel	wurde	wieder	einmal	 „gefeilt“.	Der	Arm	 ist	 jetzt	 
 ca. 10 cm kürzer und beginnt nun auf Höhe der Achselhöhle  
 (und nicht mehr ab Schulter) – ob es deshalb einfacher wird sei  
 dahin gestellt… 
•	 Muss	bei	einem	Spiel	die	Entscheidung	im	Strafstoßschießen	 
 fallen, werden die gelben Karten aus der regulären Spielzeit  
 (und Verlängerung) gestrichen. 
•	 Weitere	Anpassung	wurden	u.a.	in	der	Regel	12	(Fouls	und	un 
 sportliches Betragen) sowie 14 (Strafstoß) vorgenommen. 
•	 Alle	Details	können	abgerufen	werden	unter:	
 https://www.dfb.de/news/detail/die-fussballregeln-fuer- 
 20202021-sind-da-217719/

Sanitär
AUCH

Bad ist Seele.
Bad-Atelier | 3D-Badplanung | Badrenovierung 
Komplettbad | Heizung | Bauflaschnerei

Tel. 07157 – 20 42 3
Fax 07157 – 85 70
info@sanitaer-auch.de
www.sanitaer-auch.de

Sanitär Auch 
Bonholzstraße 1 
71111 Waldenbuch

Martin Diderich, Manuel Bayha, Leonard Knittel, Wolfgang Schumacher
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2020 wird uns als „Corona-Jahr“ in Erinnerung bleiben. Vieles 
von unseren Angeboten, Gewohnheiten und bisherigen Abläufen 
konnte im Jahr 2020 nicht stattfinden. Stattdessen – war Flexibili-
tät, Abstand und Digital gefragt. 

Wir haben bei Gesund & Fit immer wieder sorgfältig abgewogen, 
was möglich ist, unter gesundheitlichen Bedingungen sinnvoll ist 
und vorallem für alle Beteiligten die größtmögliche Sicherheit bie-
tet. So haben wir 2020 im Übungsleiter-Team regelmäßig disku-
tiert, (um-)organisiert, informiert und desinfiziert und uns immer 
wieder auf die veränderten Rahmenbedingungen eingestellt. Neu 
waren für uns alle Desinfektion, Lüften, keine Begegnungen mit 
anderen Gruppen, Abstand und Masken, Hygiene- und Raum-
pläne und auch bei uns im Sport nun Online-Meetings. Das hat 

uns viel organisatorischen Mehraufwand beschert, aber auch die 
Gewissheit und Dankbarkeit, dass wir Teil eines großartigen und 
verlässlichen Teams sind. 
Einiges konnte jedoch auch bei uns im Jahr 2020 nicht stattfinden 
wie zum Beispiel unser Sommerferienprogramm, das bereits ge-
plante AOK-Programm „Entdecke das Wir in Dir“, unser „Tag des 
Kinderturnens“ im Herbst und geplante Specials. Bei den Lock-
downs im Frühjahr und Herbst / Winter entfielen zeitweise alle 
Kursstunden.

Wie gut Sport tut und was für einen Stellenwert dieser für das 
Wohlbefinden und den Ausgleich zu Beruf und Alltag hat, merken 
wir erst, wenn er nicht zur Verfügung steht. Ein Sporteln im ei-
genen Wohnzimmer bietet keinen dauerhaften Ersatz für soziale 
Kontakte, den Austausch in der Gruppe und die Korrektur durch 
unsere Übungsleiter. 

TSV AKTUELL
GESUnd & F IT

ULRIKE dEInAß
BEREICHSLEITERIn
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Sporttreiben in der Gruppe war dann auch nach der Wiederauf-
nahme der Kurse im Sommer, ein Highlight. Mein Eindruck ist, 
dass soziale Kontakte nun mehr wertgeschätzt werden und wir 
für Alltägliches und Routinen dankbarer sind.

Ein Lächeln sagt mehr als 1000 Worte – und wir haben viel lä-
chelnde Gesichter bei uns gesehen, als wir uns wieder in kleinen 
Gruppen begegnen konnten und wieder gemeinsam Sporttreiben 
durften. Das entschädigt für den hohen Organisationsaufwand, 
denn dieser war immens. So hatten wir erst im Frühjahr unse-
re geplante Kurszeit abgebrochen und neu verrechnet. Ab Juni 
konnten wir die ersten Kurse mit teilweise veränderten Rahmen-
bedingungen anbieten. Manche Kurse fanden draußen, andere in 
kleineren Gruppen statt. Im Herbst ereilte uns der nächste Lock-
down und damit erneut das Aus für alle Kurse und erneut der 
Verrechnung der Kursbeiträge. 

MöGLICH WAR AB nOVEMBER dAnn nUR nOCH SPORT zU zWEIT. 

Aber auch darauf haben wir uns eingestellt und ab November 
„Individual-Sport“ angeboten. Einige Teilnehmer haben dies 
gerne genutzt, um unsere Übungsleiter einmal ganz für sich zu 
haben, gezielte Übungen für den persönlichen Bedarf zu erhalten 
oder auch mal andere Sportangebote wie z.B. Yoga auszuprobie-
ren. Es folgte ein sehr positives Fazit von allen Teilnehmern, so 
dass wir planen, dies 2021 zusätzlich zu unserem Kursangebot 
fortzuführen. Die steigenden Corona-Zahlen sorgten jedoch ab 
Mitte Dezember dafür, dass auch dies nicht mehr möglich war 
und es kam folgerichtig zur Schließung aller Hallen.

Wie und wann es 2021 weitergeht? Wir konnten es zum Redak-
tionsschluss des tsv-aktuell im Dezember 2020 nicht absehen. 
Aber mit der Erfahrung im letzten Jahr gehen wir gestärkt ins 
neue Jahr. Wir wissen, dass wir flexibel agieren können, ein tolles 
Team haben, auf das zu jeder Zeit 100% Verlass ist und welches  
bereit ist, neue und ungewohnte Wege zu gehen. Wir haben wun-
derbare Teilnehmer, die verständnisvoll, rücksichtsvoll und dank-
bar für unsere Angebote sind. 

Mein besonderer Dank geht an unser Übungsleiter-Team für die 

großartige Zusammenarbeit, das Vertrauen und die Umsetzun-
gen des erheblichen Mehraufwandes in 2020.

Im Sommer hatten wir fast das Gefühl von einem Hauch an Nor-
malität, als „20 Personen mit Kontakt“ erlaubt waren. Es konn-
ten alle Kurse im Juli stattfinden und auch im Team war ein per-
sönliches Treffen mit Sommerabschluss und Planungen für den 
Herbst möglich. Wir genossen anschließend einen herrlichen 
Abend im Biergarten.

Zum Ende der Sommerferien gab es eine zweitägige Fortbil-
dung bei uns im TSV-Waldenbuch. Heike Joas kam erneut aus 
der Schweiz nach Waldenbuch und bot uns weitere Einblicke ins 
Neuro-Movement an. Die Gelegenheit, sich selbst auf die Matte 
zu legen, nutzten gerne einige aus unserem Team für neue Ler-
nerfahrungen.  

Wir hoffen, dass wir 2021 unsere Kurse wieder verlässlich 
anbieten können und sich die Pandemie unter Kontrolle 
bringen lässt. 

Wir müssen jedoch feststellen, dass die Sportvereine 2020 in der 
Politik keine große Rolle spielen. In all den Diskussionen wird der 
Sport kaum einmal erwähnt. Leider werden wir mit unserer Funk-
tion als Gesundheitsanbieter für Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und Ältere und damit als Teil der Lösung nicht wahrgenom-
men. Die aktuelle Krise zeigt uns daher deutlich auf, wie es um 
die gesellschaftliche Bedeutung der Sportvereine steht. 



34

STB-Präsident Wolfgang Drexler wendet sich im Oktober 2020 
nach den Beschlüssen der Bundesregierung mit einem offenen 
Brief direkt an Sportministerin Dr. Susanne Eisenmann:

Sehr geehrte Ministerin Frau Dr. Eisenmann,

mit dem Beschluss der Bundesregierung zu einer drastischen 
Kontaktbeschränkung in Deutschland kommen erneut große 
Einschnitte auf die Turn- und Sportvereine und ihre Mitglieder zu. 
Der Schwäbische Turnerbund unterstützt die Bundes- und 
Landesregierung im Kampf gegen die Ausbreitung der Coro-
na-Pandemie, hält die Schließung des Freizeit- und Amateur-
sportbereichs jedoch für einen nicht notwendigen Schritt zur 
Eindämmung des derzeitigen Infektionsgeschehens.
Der Vereinssport ist eine der Grundsäulen unserer Gesellschaft. 
Nicht nur, dass im Verein das Miteinander gelebt und gelernt 
wird, Bewegung ist auch einer der Schlüssel für ein gesundes 

und langes Leben. Sport stärkt Geist und Körper – gerade in die-
sen herausfordernden Zeiten kann man dies nicht stark genug 
betonen.
In den vergangenen sechs Monaten der Pandemie haben die 
Turn- und Sportvereine und ihre größtenteils ehrenamtlichen 
Funktionäre sowie Übungsleiter herausragende Arbeit geleistet. 
Die individuell entwickelten Hygienekonzepte wurden von den 
Mitgliedern befolgt und führten dazu, dass die Sportvereine in 
ihrem Betrieb keine beziehungsweise kaum Corona-Infektionen 
zu beklagen hatten. 
Der nun anstehende erneute Lockdown trifft besonders die Kin-
der und Jugendlichen hart. Allein im Schwäbischen Turnerbund 
sind dies knapp 100 000 bis einschließlich sechs Jahre. Gerade 
für sie ist Bewegung elementar für eine gesunde Entwicklung. 
Hinzu kommt, dass für sie der Regelbetrieb in den Kindertages-
stätten und der Schulbetrieb weiterhin stattfindet und sie so oh-
nehin in Kontakt bleiben.
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Auch für viele Erwachsene ist das regelmäßige Sport-, Fitness- 
und Gesundheitssportangebot zur Stärkung des Immunsystems 
und zur Verhinderung der sozialen Vereinsamung gerade in den 
Herbst- und Wintermonaten absolut wichtig.
Wir bitten Sie, liebe Frau Dr. Eisenmann, daher darum, das Infek-
tionsgeschehen in diesem Bereich besonders genau zu beob-
achten und bei positiver Entwicklung möglichst zeitnah Rege-
lungen auf Landesebene zu entwerfen, die die wichtige Arbeit in 
den Sportvereinen dann wieder möglich machen. Die rund 1800 
Turn- und Sportvereine mit ihren mehr als 715 000 Mitgliedern 
im Verbandsgebiet des Schwäbischen Turnerbunds werden es 
Ihnen danken.  

Ich verbleibe mit freundlichen Grüßen
 
Wolfgang Drexler
Präsident des Schwäbischen Turnerbunds

Wir hoffen sehr, dass diese Worte Gehör finden und Sport 
im Verein und damit auch die Gesundheitsvorsorge für alle 
Altersgruppen wieder möglich wird. Selbstverständlich 
müssen dazu die Corona-Fallzahlen zuerst auf einem niedri-
gen Niveau sein. 
Dennoch werden wir sicher gemeinsam neue Wege finden 
müssen, um auch in Zukunft soziale Kontakte, Sport und 
Kultur zu ermöglichen.

Für Ihre Fragen, Beratung und Anmeldungen zu unseren Kursen 
bin ich am Donnerstagvormittag in der Geschäftsstelle für Sie er-
reichbar. Gerne berate ich Sie über unsere verschiedenen Kurs-
inhalte, damit wir das passende Angebot für Sie finden – ich freue 
mich über Ihre Anfrage!

Unsere Gesund & Fit-Kurse finden üblicherweise in der Stadion-
halle oder im Gymnastikraum statt. Für „Fit im Alltag“ kommt Eli-
sabeth Krauhausen in den Sonnenhof. Hier durften leider Gäste 
von außerhalb in der Corona-Zeit nicht teilnehmen. Wir hoffen, 
dass sich auch dies wieder im Lauf des Jahres 2021 entspannt.

In dEn SEnIOREnzEnTREn: 

Hannelore Landenberger kommt mit ihrem Sportangebot ins 
Haus an der Aich. Nach Steinenbronn ins Seniorenzentrum kom-
men Hannelore Landenberger und Elisabeth Krauhausen mit drei 
Kursen. 
Auch dies war 2020 nur eingeschränkt möglich. Wir hoffen sehr, 
dass unsere Senioren gut durch die Corona-Zeit kommen.

IM KIndERGARTEn:

Was dies in der Erziehung bei Kindern bewirkt, erlebe ich seit 
Jahren im Kindergarten Glashütte im Bereich Bewegungsförde-
rung. Nun ist hier eine Ära zu Ende gegangen – Helga Göpfert 
ist im Herbst 2020 in den Vorruhestand gegangen. Bis zu ihrem 
letzten Kindergartentag war sie dabei mit den Kindern in Bewe-

nUR WER SELBST BREnnT, KAnn 
FEUER In AndEREn EnTFACHEn. 

AUGUSTInUS AURELIUS

KOOPERATIOnEn – SPORT VOR ORT

Ulrike Deinaß, Helga Göpfert

Uli Fritz, Helga Göpfert
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BEWEGUnGS-TOnnIS SORGEn 
FÜR BEWEGUnGSSPASS

gung und hat ihre Freude daran mit so vielen wertvollen Impul-
sen geteilt. Die Kinder weinten bitterlich bei der herzzereissenden 
Verabschiedung, die so ganz anders in der Corona-Zeit war, als 
ihr dies alle gewünscht hätten. Wir sagen Danke für die gemein-
same, sportliche Zeit und wünschen Helga alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt! 
Wir freuen uns, dass das Thema Bewegung auch weiterhin den 
hohen Stellenwert in der Glashütte behält und unsere Kooperati-
on weitergeführt wird. Wir wünschen Uli Fritz weiterhin ein gutes 
Händchen mit den neuen Leitungsaufgaben und bedanken uns 
für die gute Zusammenarbeit.

WIR FREUEn UnS ÜBER UnSERE zWEI nEUEn KOOPERATIOnEn 

In dEn KIndERGÄRTEn PESTALOzzIWEG Und EUGEn-BOLz-STRASSE:

Mehr Bewegungsmöglichkeiten für Kinder sind nach allen Exper-
tenmeinungen für die gesunde Entwicklung der Kinder dringend 
erforderlich. 

Wir freuen uns sehr, dass die 
Wilhelm-Langohr-Stiftung uns 
mit einer finanziellen Unter-
stützung den Start für das Be-
wegungsangebot im Kleinkind-
haus ermöglicht. Hierfür sagen 
wir im Namen aller Beteiligten 
herzlichen Dank! 
Die Bewegungsstunden wer-
den von Lena Landenberger-
Müssle geleitet.

Auch die Kinderturnstiftung Baden-Württemberg mit ihrem För-
derprogramm unterstützt mehr Bewegung im Kita-Alltag.

Dank der AOK Baden-Württemberg ist auch im Kita-Jahr 
2020/2021 die Bewegungs-Tonni wieder Teil der Förderung: Eine 
mit attraktiven Spiel- und Bewegungsmaterialien gespickte Tonne 
sorgt dafür, dass die motorischen Grundfertigkeiten täglich spiele-
risch gefördert werden können. Gemeinsam soll die Vision der Stif-
tung in die Realität umgesetzt werden, dass alle Kinder in Baden-
Württemberg durch vielseitige Bewegung von Geburt an gesund 
aufwachsen. Gerne kommen wir (Ulrike und Frank Deinaß) seit 
November auch in den neuen Kindergarten „Eugen-Bolz-Strasse“ 
und freuen uns über die gemeinsamen Bewegungsstunden. 

EIn HERzLICHES dAnKESCHön FÜR dIE UnTERSTÜTzUnG:

Wilhelm-Langohr-Stiftung, 
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg, 
den Firmen SWT und Ritter-Sport 
und natürlich allen Gesund & Fit Teilnehmern!

Ich freue mich auf ein bewegtes, etwas planbareres, sportliches 
und gesundes Jahr 2021 mit Ihnen und Euch!

Herzliche Grüße
Ulrike Deinaß

P.S. Aktuelles von Gesund & Fit  finden Sie in den Amtsblät-
tern von Waldenbuch und Steinenbronn, sowie unter www.
tsv-waldenbuch.de – klicken Sie auf den Gesund&Fit-Button 
– hier finden Sie alle Kursdetails, Termine, News und Be-
richte!

früh übt sich...
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2020 war ein denkwürdiges Jahr – ein Jahr, das Geschichte sch-
reiben wird, aber auch ein Jahr, das uns alle in unseren individu-
ellen Lebensplanungen massiv beeinflusst hat. Unter anderem 
haben wir vergangenes Jahr erfahren müssen, wie wichtig uns 
Routine und liebgewordene Gewohnheiten sind und auch was 
geschieht, wenn diese plötzlich gestört werden. Kaum, dass wir 
nach den Weihnachtsferien im Januar das Gymnastikjahr vol-

TSV AKTUELL
GYMnASTIK

PETRA GROSS
ABTEILUnGSLEITERIn

GYMnASTIK 2020 – 
dAS jAHR dER KREATIVEn IdEEn

 2019 – da konnten wir noch ohne Abstand in die Kamera lächeln
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Wir konnten mit Hanteln, aber auch mit Stühlen, Wasserfla-
schen, Besen und Wischlappen trainieren. Es gab Yoga- und  
Pilates-Sessions, Thai-Bo für die Ausdauer, Bauch-Beine-Po-
Workouts, Übungen zur Kräftigung und vor allem viel Spaß und 
gute Laune. 

Karin und Martina ernteten dafür zu Recht von allen Seiten be-
geistertes Lob in unserer Whats-App-Gruppe „bleib fit“. 

Mit durchdachtem Hygienekonzept konnten wir direkt nach den 
Pfingstferien durchstarten und uns wieder in den Gruppen tref-
fen. Die Sommerpause haben wir deutlich verkürzt, da uns die 
Schulturnhalle auch – anders als in den vergangenen Jahren – 
während der Sommerferien zur Verfügung stand.

ler Tatendrang begonnen hatten, durften wir uns nicht mehr in 
der Schulturnhalle zu Steppaerobic und Gymnastik treffen. Der 
Mittwochabend bei Steppaerobic und die Donnerstage mit der 
Gymnastik, gemeinsam in der Schulturnhalle, mussten aus dem 
Kalender gestrichen werden. 

Unsere beiden Trainerinnen Martina und Karin haben wöchent-
lich bei sich zuhause, in leeren Sporthallen und sogar auf Boots-
stegen sehr abwechslungsreiche Trainingseinheiten gefilmt und 
die Gymnastikstunden online zu uns in die heimischen Wohnzim-
mer gebracht. 

dA WAREn OPTIMISMUS Und 
KREATIVITÄT GEFRAGT! 

Martina heizte uns von zuhause aus ein

Karin nahm uns virtuell mit zu „ihrem“ Bootssteg

Wie man sieht, ist unsere Gymnastik für viele Altersgruppen geeignet

nICHT VERGESSEn

TSV-HAUPTVERSAMMLUnG
dOnnERSTAG  | 29. MÄRz 2021 |  19.00 UHR
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Am Donnerstag trafen sich zur ersten Gymnastikstunde alle die-
jenigen, denen wichtig ist, Übungen zu machen, die Beweglich-
keit, Koordination und Stabilisierung zu trainieren. 

In der zweiten Gymnastikstunde lag der Schwerpunkt wie immer 
auf Ausdauer, Kräftigung und Konditionsaufbau zu schnellen Beats.

Ab November wurden unsere online-Trainingseinheiten wieder 
aktiviert, um die Zeit zu überbrücken, in der wir erneut keine Mög-
lichkeit hatten, als Gruppe gemeinsam in der Halle zu sporteln.

Im Februar 2020 hatten wir es gerade noch rechtzeitig geschafft, 
unsere Abteilungsversammlung abzuhalten. Die Vorhaben und 
Programmpunkte, die wir dort für das Gymnastikjahr 2020 ge-
plant und vorgestellt hatten, verschieben wir in ein hoffentlich ge-
sünderes und besseres Jahr 2021.

Choreographie beim Stepp, aufgenommen im Sommer 2019

+ Persönliche Reiseberatung 
    ohne starre Öffnungszeiten.
    Dann, wenn Sie Zeit haben.

+ Telefonisch, per E-Mail und auf
   W unsch bei Ihnen zu Hause.

+ Mehr Beratung, mehr Zeit und
    mehr Service  -  Ihr Reisebüro,
    das sich nach Ihnen richtet.

www.reisebueroboeck.de
dagmar.boeck@feria.de
Tel. 07054 / 373 95 61
72218 Wildberg
Dagmar Böck-Neumann
Reisebüro
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Das Jahr 2020 war für die Kindersportschule Waldenbuch – wie 
auch für alle anderen Abteilungen des TSV – ein schweres Jahr. 
Covid 19 hatte und hat immer noch star-
ke Auswirkungen auf den Vereinssport in 
ganz Deutschland. Das Bewegungsange-

TSV AKTUELL
KIndER-SPORT-SCHULE

jÜRGEn MARx
LEITUnG

bot wurde stark eingeschränkt und dies traf auch für eine sehr 
wichtige Sparte im Vereinssport – den Kindersport – zu. Kinder 
und Jugendliche sind die Zukunft des Vereines. Und damit diese 
dem Verein erhalten bleiben, muss viel für sie in dieser schwieri-
gen Zeit getan werden.

Die Kindersportschule Waldenbuch erarbeitete im ersten Lock-
down im Frühjahr sehr zeitnah ein Konzept, sodass alle Kinder 
der Kindersportschule weiterhin in den Unterricht kommen konn-
ten. Die Klassen wurden in 4er-Gruppen aufgeteilt und es wurde 
ein neuer Stunden- und Belegungsplan für das Stadion erstellt. 

Über die Zeit des Lockdowns hinweg war die Kindersportschule 
Waldenbuch eine der wenigen Abteilungen des TSV, welche Kin-
dersport angeboten hatte. Dies ging nur in enger Zusammenar-
beit mit der Geschäftsstelle, die für jede Frage und jedes Problem 
welches sich stellte, ein offenes Ohr hatte.
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Bis zu den Sommerferien lag der Schwerpunkt des Unterrichtes 
in der Leichtathletik und in Ballspielen. Durch das neue Konzept 
konnten alle Unterrichtsstunden bis zu den Sommerferien abge-
deckt werden und das Feedback der Kinder und der Eltern war 
dementsprechend sehr positiv. 

Nach den Sommerferien konnte der Unterricht wieder in den 
Sporthallen stattfinden. Die Kinder wollten wieder an Geräte  und 
dieser Wunsch wurde gerne erfüllt. Bis zu den Herbstferien turn-
ten die Kinder also in Gerätelandschaften und Parcours. 

Nach den Herbstferien fing der zweite Lockdown 
an und man musste wieder auf den Sport ver-
zichten. Wir alle hoffen, dass es im Jahr 2021 
besser wird und dass man bald wieder Sport 
treiben darf. 

Als Leiter der Kindersportschule Waldenbuch 
möchte ich mich herzlich bei allen Eltern bedan-
ken, die auch in diesen schwierigen Zeiten die 
Kindersportschule immer unterstützt haben. 
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Pandemie, Sars, Corona, Covid 19, Inzidenz, Lockdown, Coro-
naverordnung, Hygienekonzept, Abstandregeln, Leitplanken – all 
das waren 2020 Begriffe, die auch den Weg in den Sport gefun-
den haben. Vor allem dem Amateur- und Breitensport haben sie 
große Herausforderungen beschert.

Seit Mitte März war der Sportbetrieb komplett eingestellt. Kein 
Training, keine Wettkämpfe, keine gemeinschaftlichen Aktivitäten. 
Beim Wiedereinstieg in den Trainingsbetrieb im Juni kamen dann 
neue Disziplinen hinzu. Handdesinfektion, Flächendesinfektion, 
Abstandsgebot, Gruppengrößen und Teilnehmerlisten mussten 
beachtet und umgesetzt werden.

Mit Disziplin, abgestimmten Übungseinheiten und umsichtigem 
Handeln aller Trainerinnen, Trainer, Athletinnen und Athleten 
konnte wieder Sport gemacht werden. Dafür Respekt und Dank 
allen Beteiligten!
Nach erneuter Abstinenz im November und Dezember bleibt nun 
die Hoffnung auf eine Rückkehr zur Wiederaufnahme des Sport-
betriebs im Jahr 2021.

Unsere Jüngsten trainieren die Disziplinen der Kinderleichtathle-
tik und gehen in den Startgemeinschaften der U8, U10 und U12 
mit den Kindern des TSV Schönaich zu den Wettkämpfen des 
Kids Cup. 

TRAInInGSzEITEn: 

U8, U10 und U12  freitags von 15.00 bis 16.15 Uhr
U14 bis U20 mittwochs von 18.30 bis 19.45 Uhr und 
  freitags von 16.15 bis 17.30 Uhr
Je nach Witterung und Jahreszeit im Ritter-Sport-Stadion oder in 
der Sporthalle Hermannshalde.

TSV AKTUELL
LE ICHTATHLETIK

BERnHARd SCHMITT
ABTEILUnGSLEITER

SPORT VERBIndET – AUCH Und 
GERAdE In SCHWIERIGEn zEITEn!



43

Alfred-Ritter-Str. 18, 71111 Waldenbuch

Tel.:  07157 / 53 77 12, Fax 53 77 13

Willkommen

bei der Baumarkt-Familie

In einer gemischten Altersgruppe treffen sich Läuferinnen und 
Läufer des LaufTeams mittwochs um 19.00 Uhr und sonntags 
um 9.30 Uhr beim Ritter-Sport-Stadion. Spaß am Laufen in der 
Gemeinschaft steht hier an erster Stelle. 

Etwas langsamer lassen es die Senioren freitags um 19.30 Uhr in 
der Sporthalle Hermannshalde angehen. Kraft und Koordination 
stehen auf den Trainingsplänen unserer Übungsleiter. 

Alle Breitensportler des Vereins – aber auch Gäste – treffen sich 
von Mai bis September zum Sportabzeichen im Ritter-Sport-Sta-
dion. Das Sportabzeichenteam der Leichtathletik gibt dienstags 
von 18.30 bis 20.00 Uhr Anleitungen zu den jeweiligen Diszipli-
nen und bereitet die Teilnehmer auf die Abnahmen vor. 

Die Abteilung Leichtathletik bietet ein breites Sportangebot und 
freuet sich über neue Mitglieder in allen Altersgruppen. Sport hält 
gesund, macht Spaß und verbindet! 

Als ob man es im Januar schon geahnt hätte. Die 28. Walden-
bucher Hallenolympiade war im Coronajahr 2020 die einzige Ver-
anstaltung der Kinderleichtathletik im Sportkreis.
Über 400 gemeldete Teilnehmende aus 14 Vereinen, darunter ca. 
60 Schüler/innen der Oskar-Schwenk-Schule brachten die Sport-
halle wieder einmal zum Überkochen.
Bei Hürdensprint über Bananenkisten, Kastenweitsprung, Ziel-
wurf und der  abschließenden spannenden Biathlonstaffel waren 
Schnelligkeit, Sprungkraft, Konzentration und vor allem viel Glück 
gefragt.
Gewertet wurden beim Dreikampf alle Jahrgänge und Geschlech-
ter getrennt, damit keiner benachteiligt wird. Alle durften sich 
über eine Urkunde und Ritter-
Sport-Schokolade freuen. Für 
das Stockerl gab es zudem 
Preise und Medaillen.
Wir freuen uns über den sehr 
guten Start unserer Teams der 
Startgemeinschaft. Die U10 
Flitze Teufel stehen auf Platz 
1 und die U12 Flitze Devils auf 
Platz 5. 

Nichts wäre unsere Hallenolympiade ohne unsere vielen Helfen-
den im Vorder- und Hintergrund. Im Wettkampfbüro, in und vor 
der Küche, den Kuchenbäckern/innen, den Messenden an den 
Stationen, den Riegenführer, unserem Hallensprecher Günther, 
dem Hallenchef Kurt und vor allem unserem Abteilungsleiter 

HALLEnOLYMPIAdE

Gut gezielt in die 
Olympischen Ringe

Konzentration und Dynamik 
bei der Biathlonstaffel
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Bernhard. Das war wie immer 
eine großartige Teamleistung!
Die Hallenolympiade bietet mit 
den Erlösen aus der Bewirtung 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Finanzierung und zum Unterhalt 
der Abteilung. Mit der Absage 
der Veranstaltung im Jahr fallen 
diese Einkünfte leider aus.

Das war eine verrückte Saison. Kaum sollte es mit dem Training 
rausgehen ins Stadion und schon kam im März die “Coronabrem-
se”. Kein Training, keine Wettkämpfe, kein Sport in der Gemein-
schaft. Umso mehr galt es diesmal den Kindern und Jugendli-
chen mit den Vereinsmeisterschaften etwas Wettkampfgefühl zu 
bereiten, sobald dies im Sommer wieder möglich war. Mit viel 
Spaß und in kleinen Riegen konnten die Dreikämpfe durchge-
führt und die diesjährigen Vereinsmeister gekürt werden. Als Er-
gänzung für das Sportabzeichen gab es dann noch zwei Runden 
um das Stadion dazu.
Zum Schluss war es doch noch ge-
wöhnungsbedürftig – Siegerehrung 
mit Maske. Aber für die jungen Ath-
leten in der bewährten Form. Für die 
Sieger in den Altersklassen die Poka-
le und für alle eine Urkunde und eine 
quadratische Zugabe. 

ALTERSKLASSE U8  „FLITzE dERGEL“ Und U10 „FLITzE TEUFEL“  |  
TRAInERInnEn: LILLY WAGnER, TIMEA CzOPF, jULIA ROTHE

Für unsere Leichathletikgruppen U8 und U10 war dieses Jahr 
ein schwieriges Jahr, da uns die Corona-Pandemie alle vor neue 
Herausforderungen gestellt hat.
Trotz des Ausfalls sämtlicher Wettkämpfe haben wir versucht, das 
Beste aus unserem Training zu machen.

Viel Spaß hatten die Kinder bei Staffelläufen, Sprints, Würfen und 
den gemeinsamen Spielen, wie Brennball.
Trotz der beschränkten Möglichkeiten hat das Jahr trotzdem allen 
viel Spaß gemacht! 

ALTERSKLASSE U12  „FLITzE dEVILS“  |  TRAInERIn: SIGI dAx

...das wäre für unser U12 Flitze Devils Team ein gutes Kids Cup 
Jahr geworden. Wir hatten ein richtig starkes Team zusammen 
mit unserer Schönaicher Startgemeinschaft.
Leider war nach der Hallenolympiade Ende Januar Schluss mit 
den Hallenwettbewerben. Die zwei darauffolgenden mussten ab-
gesagt werden und im März war dann auch noch Schluss mit 
dem Training. Endlich: im Juni wieder Trainingsbeginn im Stadion. 
Aber sämtliche Wettbewerbe des Kids Cup wurden nacheinander 

jUGEndMAnnSCHAFTEn

Noch Zeit für die Fans 
beim 800m Lauf

VEREInSMEISTERSCHAFTEn 2020

Ohne fleißige Helferinnen gibt’s keine 
Verpflegung
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abgesagt. Nicht durchführbar, auch unter Coronabedingungen, 
da zu viele Teilnehmende und daher kein nötiger Abstand mög-
lich. Somit hatten unsere Kids keinen Wettkampf mehr, um sich 
mal mit anderen Teams oder Athleten zu messen.
Deshalb war die Freude riesig, dass wenigstens die Vereinsmeis-
terschaften im September noch einmal 
die Möglichkeit boten, die eigene Leis-
tung zu verbessern, oder gar einen Titel 
zu holen. Außerdem wurden nebenbei 
das Sportabzeichen und Mehrkampfab-
zeichen abgelegt.
Was uns bleibt ist weiter fit halten und die 
Hoffnung für 2021. Da wird alles besser... 
Vor allem mit unserem neuen Trainerzu-
wachs Andreas Nagel, der das Training 
der U12 seit Oktober tatkräftig unterstützt.

ALTERSKLASSE U14  |  TRAInERIn: SIGI dAx

Corona traf unsere 12- und 13-Jährigen noch härter. Keine Hal-
lenwettkämpfe, Lockdown, kein Training mehr und somit keine 
Vorbereitung auf die Saison. Dafür durften sie etwas früher als die 
Kleinen wieder ins Training einsteigen, da die Gruppe kleiner war. 
Wenige angebotene Wettkämpfe bis zu den Sommerferien nur 
mit strengen Auflagen. Die meisten wurden allerdings abgesagt. 
War auch nix für unsere U14er dabei. Erst im September wären 
die Kreismeisterschaften möglich gewesen, wurden in diesem 
Jahr aber nicht wahrgenommen.

Somit blieb immerhin die Vereinsmeisterschaft mit Sport- und 
Mehrkampfabzeichen.

FAzIT: Saison abhaken und nächstes Jahr wieder angreifen. 
Hoffentlich!

nICHT VERGESSEn

TSV-HAUPTVERSAMMLUnG
dOnnERSTAG  | 29. MÄRz 2021 |  19.00 UHR
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ALTERSKLASSE U16 / U17  |  TRAInERIn: SIGI dAx 

Da unsere U16er/innen eher ungern auf Wettkämpfe gehen, wars 
in diesem Punkt nicht so tragisch mit den entfallenen Wettkämp-
fen. Das fehlende Training durch den Lockdown im Frühjahr und 
im Herbst dann schon eher, da die Truppe wirklich gern ins Trai-
ning kommt und hierfür das Wetter in diesem Jahr super mitge-
spielt hätte.
Beim Pflichttermin der Abteilung im September waren auch die 
meisten dabei, um sich den begehrten Vereinspokal zu holen und 
das jährliche Sportabzeichen abzulegen.

Hoffen wir, dass wir alle gesund ins neue Jahr kommen, damit 
wir fit in die neue Saison mit guter Vorbereitung starten können.
Vor allem, dass dieser Albtraum bald ein Ende findet.

ALTERSKLASSE U18 / U20  |  TRAInER: KURT KnöLLER

Was soll man denn berichten? Corona hat auch die Leichtathletik 
mit dem Lockdown im letzten Frühjahr voll erwischt. Monatelang 
war kein gemeinsames Training möglich, jede machte nach eini-
gen Vorgaben mehr oder weniger selbst ein wenig Training. 
Trainingsneustart mit Auflagen ab Juni, und das, obwohl nicht klar 
war ob in 2020 überhaupt noch sinnvolle Wettkämpfe angeboten 
werden.
Fast gespenstisch mutet es an, wenn wie Ende Juni in Riederich 
bei wenigen Teilnehmenden nur auf jeder 2. Bahn Läuferinnen 

starten. Wo sind da denn die 
Gegnerinnen? Bawü-Meister-
schaften sollten vielleicht im 
September sein, aber wo kann 
man denn eine Quali machen? 
Dazu die Schule mit allen Ein-
schränkungen und genauso 
die Praktika, die vielleicht für 
den weiteren Werdegang ent-
scheiden.
So gelang es lediglich Lisa Eckhardt ein einigermaßen geordne-
tes Training aufzubauen und sich für die Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften in Walldorf zu qualifizieren. Dort schlug sie 
sich ganz hervorragend und belegte in tollen persönlichen Best-
zeiten über die 100m Hürden in 15,44s den 2. Platz im B-Endlauf 
und über 200m in 27,25s Rang 14. Für sie und den Trainer ein 
sehr gelungener und erfreulicher Tag. 
Sonst waren wir nur noch bei den Kreismeisterschaften. Dort gab 
es dieses Jahr 2. Plätze für Lisa (100m Hü) und Laura (Hochspr.). 
Pech, wenn man gegen eine deutsche Meisterin antreten muss, 
die aus Eltingen kommt.

Lisa in Action
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Zu erwähnen ist auch, dass sich aus der Gruppe Lilly Wagner, 
Timea Czopf und Julia Rothe erfolgreich beim Training unserer 
Kleinsten einbringen.
Mal sehen was der Winter und das nächste Frühjahr bringen und 
wie lange uns Corona noch begleitet. Aber wir wünschen uns 
trotzdem alles Gute und vor allem Gesundheit und nehmen es 
wie es kommt.

Jeden Freitagabend um halb acht… hat dieses Jahr leider nicht 
jede Woche das Seniorentraining stattgefunden. Nachdem wir 
uns bis Mitte März in altbewährter Manier in der Sporthalle ge-
troffen haben, hat Corona auch uns die folgenden Wochen leider 
einen Strich durch die Rechnung gemacht und das gemeinsame 
Training musste pausieren. Umso schöner war es zu sehen, dass 
alle Teilnehmenden nach der Zwangspause das Trainingsange-

SEnIOREn

LAUFTEAM
AnSPRECHPARTnER: GÜnTHER BUddE

bot wieder wahrgenommen haben und bis Ende Oktober und 
erstmalig auch ohne Sommerpause einschließlich der Sommer-
ferien wieder regelmäßig und aktiv am Trainingsbetrieb im Stadi-
on wie auch in der Halle teilgenommen haben.
Die Durchführung des Freitagsabendtrainings der Senioren durch 
verschiedene Übungsleiter bewährt sich bestens. Neben Beweg-
lichkeit, ein wenig Ausdauer, Stabilisierungsübungen, Dehnen 
und Kräftigen, Mobilisierung sowie Koordination kommt auch die 
Lockerung und als traditioneller Abschluss das gemeinsame Ball-
spiel nicht zu kurz. Der Einsatz verschiedener Trainingsformen 
und Kleingeräte macht das Training abwechslungsreich.
Leider ist der gesellige Teil, wie unser Sommerferienprogramm 
als auch die traditionelle Herbstwanderung dieses Jahr Corona 
zum Opfer gefallen. Schade.
Dennoch, der Zusammenhalt der Gruppe auch in diesen Zeiten 
ist und bleibt ein wichtiger Stützpfeiler der Abteilung, sei es bei 
Einsätzen bei der Hallenolympiade, den Vereinsmeisterschaften 
oder bei der Kooperation Verein/Schule. Die tatkräftige Mithilfe 
der Sportkameraden ist ein Garant für die erfolgreiche Durchfüh-
rung der Veranstaltungen.
Wir hoffen, dass wir 2021 daran anknüpfen können und freuen 
uns auf viele sportliche und gesellige Highlights.

5 - 10 - 50      Laufen kann man immer … getreu diesem Leitmotiv 
spulte das LaufTeam der TSV Leichtathleten im gemeinsamen 
Training wieder viele Kilometer runter.
Im Monat April beteiligten sich die Lauf-Cracks an der virtuellen 
Lauf-Challenge von Stahl, Sindelfingen. Nimmt man die aufge-
zeichneten 2.823 km als Basis, ergibt dies in der Hochrechnung 
auf das Jahr bemerkenswerte 33.876 km.
Im Laufe des Jahres freute sich das Team über weitere Neuzu-
gänge. Kommen noch Weitere zu der rund 20köpfigen Gruppe 
hinzu, die beim Mittwoch-Training um 19:00 Uhr und/oder Sonn-
tags-Training um 9:30 Uhr mitlaufen (Treffpunkt jeweils pünktlich 
oberhalb vom Ritter-Sport-Stadion), dann schaffen wir im kom-
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menden Jahr auch mal die Erdumrundung. Ein Ziel wär’s.
Auch wenn geplante Wettkämpfe und Reisen meist nicht reali-
sierbar waren, starteten wann immer es möglich war einige Läu-
fer vom LaufTeam – mal zu einem flotten 5 km Run, andere Male 
ging es über 10 km auf die Strecke. Anfang des Jahres starteten 
mit Matthias Kiess und Johannes Notz zwei Läufer im hessischen 
Rodgau auf der Long-Distanz über 50 km.

Geselligkeit geht (fast) immer … seien es die schon fast legen-
dären Ausklang-Einheiten nach dem Mittwoch-Training oder der 
traditionelle Koch-Event, bei dem die Läufer auch ihre am Grill 
und Kochtopf vorhandenen Fähigkeiten zeigen.

Das waren schon zwei verrückte Jahre für die Teilnehmer beim 
Sportabzeichen!
2019 war die Saison schon am 25. Juni – bedingt durch die Sta-
dionsanierung – beendet. 2020 gingen wir erst am 30. Juni an 
den Start. In verkürzter Zeit wurde trainiert und die geforderten 
Leistungen in den Kategorien Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft und 
Koordination erbracht.

Trotz oder vielleicht gerade wegen Corona waren die Trainings-
einheiten am Dienstagabend durchgehend so gut besucht wie Frank Seufert, Matthias Kieß und Werner Dax beim Waldlauf in Dagersheim

SPORTABzEICHEn
ORGAnISATIOn: BERnHARd SCHMITT Und TEAM

Mit nötigem Abstand bei den Aufwärmübungen
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noch nie. Bei all den Bewegungs- und Reisebeschränkungen bot 
der Sport eine willkommene Abwechslung.
Insgesamt haben 39 Erwachsene und 45 Kinder und Jugendliche 
das begehrte Abzeichen erworben. Auch wurden wieder 9 Fami-
lien mit der Familienurkunde belohnt.

Eine besondere Auszeichnung für 35 Wiederholungen ging gleich 
an 2 Absolventen.

Besondere Zeiten erfordern dann auch besondere Maßnahmen. 
Nachdem 2 Termine wegen dem Versammlungsverbot zurückge-
nommen werden mussten, fand die Urkundenausgabe schließ-
lich am 12. Dezember „ohne Gruppenbildung“ unter freiem Him-
mel im Stadion statt.

Ein großes Dankeschön geht an alle im Sportabzeichenteam die 
unter erschwerten Bedingungen die Saison ermöglicht haben.
Wir freuen uns, wenn es hoffentlich im Mai 2021 wieder losgeht. Urkundenausgabe unter Coronabedingungen

KLIMA/HEIZUNG/MSR-TECHNIK

GMBH

SERVICE

Ihr Partner für gutes Klima!

Bonholzstrasse 20  |  71111 Waldenbuch  |  Telefon 07157 5289-20



50

2020 – Das Corona-Jahr hat uns alle vor bisher nie dagewese-
ne Herausforderungen gestellt. Sehr viel organisatorischer Auf-
wand war in diesem Jahr notwendig, um unsere Gruppen nach 
dem ersten Lockdown im Frühjahr wieder starten zu können. 
Zum einen mussten wir neue Konzepte zu Hygienemaßnahmen 
und Raumwegen erarbeiten, Abläufe und Inhalte im jeweiligen 
Sportangebot wurden geprüft, hinterfragt und angepasst. 

Regelmäßig diskutierten wir im Rehateam mit allen Übungslei-
tern „was ist erlaubt?“, „was ist sinnvoll?“ und „was können wir 
in Anbetracht des höchsten Gutes „der Gesundheit“ im TSV-Ver-
einssport verantwortungsvoll anbieten?“. 

TSV AKTUELL
REHASPORT

ULRIKE dEInAß
BEREICHSLEITERIn

Das haben wir uns 2020 nicht leicht gemacht. Im Hintergrund 
haben wir uns auch in den Vereinsgremien regelmäßig ausge-
tauscht, gemeinsam beraten und uns auf neue Wege begeben. 
Im Mai haben wir „Tele-Rehasport“ für alle Orthopädie-Grup-
pen angeboten. Notwendig war hier erstmal die Anschaffung 
der Technik und Ausstattung. Das Interesse der Teilnehmer war 
grundsätzlich da, zu den einzelnen Online-Live-Stunden fanden 
sich leider nur wenige Teilnehmer ein. Es war dennoch eine neue 
Erfahrung für alle, die wir nicht missen möchten.  

Als wir uns im Juni wieder persönlich zum Sport treffen konnten, 
haben wir uns sehr gefreut. Es war ein herzliches Wiedersehen. 
Ein sichtbares Aufatmen und die Freude über das gemeinsame 
Sporttreiben war bei allen zu spüren. 

Unsere Rehasportler verhielten sich unglaublich diszipliniert und 
rücksichtsvoll, so dass sich mit der Zeit auch anfangs zurückhal-
tende Teilnehmer wieder getrauten am Sport teilzunehmen. Im 
Juli wurden die Corona-Auflagen weiter gelockert, nun durften 
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dann endlich auch unsere Herzsportler wieder zum Rehasport 
kommen. Hier begannen wir vorsichtshalber zunächst im Freien. 

Nach den Sommerferien konnten alle Gruppen wieder unter den 
gegebenen Auflagen in unserer Stadionhalle am Rehasport teil-
nehmen.

Im Oktober kam die Auflage zum Tragen einer Maske bis zum 
jeweiligen Mattenplatz hinzu, bis dahin war diese freiwillig. Im 
November wurden dann erneut, aufgrund des exponentiellen An-
stiegs von Corona-Fallzahlen, alle Sportmaßnahmen ausgesetzt. 
Wann es in 2021 wieder weitergeht? Das ist zum Redaktions-
schluss im Dezember 2020 leider noch völlig unklar… Wir hoffen 
jedoch, dass sich bis zum Erscheinen des tsv-aktuell 2021 die 
Lage wieder etwas entspannt hat.

Mein besonderer Dank gilt unserem Übungsleiter-Team! Die 
Zusammenarbeit mit euch war ein Lichtblick in 2020 und zeigt 
erneut die Stärke des Vereins, wie gemeinsames Zusammenhal-
ten, gegenseitiges Aufmuntern und kleine Gesten Großes bewir-
ken können. Herzlichen Dank für euer Engagement!

Herzsportler in der Corona-Zeit 
Was haben sie vermisst? 

Es ist Donnerstagabend – mein Herzsport-Trainingsabend. 
Längst hätte ich meine Sporttasche gepackt und wäre zur Sta- 
dionhalle gefahren, um mit anderen Herzsportlerinnen und 
-sportlern zu trainieren. 

Doch in dieser Corona-Zeit ist alles anders. Was ich nicht für 
möglich gehalten habe: Ein Virus mit seinem unberechenba-
ren Krankheitsverlauf, dem wir schutzlos ausgeliefert sind, hat 
weltweit die Menschen schon über viele Monate fest im Griff. Er 
bremst unser gewohntes Leben aus und isoliert alle, ob Jung 
oder Alt. Uns Herzsportler trifft es besonders, da wir zur Risiko-
gruppe gehören. 

An einen gemeinsamen Sport ist in dieser Zeit nicht zu denken. 
Dabei wären Bewegung und der Ausdauersport un-
ter Anleitung für uns Herzpatienten doch so wichtig. 

Wie geht es wohl den anderen Herzsportlerinnen 
und -sportlern in dieser eingeschränkten Corona-
Zeit? 
So klopfte ich bei ihnen an und fragte nach: 
Wie sieht Euer Alltag in der Corona-Zeit aus? 
Was vermisst ihr? Was tut ihr für euere Fitness? 

Die Antworten waren fast gleichlautend: 
•  Der Alltag ist eintöniger geworden. Die Kontakte  
sind beschränkt auf Familie, Kinder und Enkel – und 
auch hier z.T. mit nötigem Abstand. Weitere Kontak-
te werden per Telefon, E-Mails oder WhatsApp ge-
pflegt. 
•	 Einkäufe tätigen wir nur zu bestimmten Zeiten, 
wenn wenige Menschen unterwegs sind. 

UnSERE REHASPORTGRUPPEn KOMMEn zU WORT:

HERzSPORT
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• Die meisten beschäftigen sich im Haus oder Garten oder arbei-
ten am Computer. 

Allesamt vermissen wir den regelmäßigen Ausdauersport mit 
Gymnastik, speziellem Krafttraining und mit Übungs- und Trai-
ningsgeräten. Dieser Herzsport unter Anleitung von Andrea und 
in lockerer und heiterer Atmosphäre fehlt allen. 

Um etwas sportlichen Ausgleich zu schaffen sind einige mit dem 
Fahrrad unterwegs oder radeln auf dem Heimtrainer. Die meisten 
machen ausgedehnte Spaziergänge. Auch beim Gymnastikange-
bot im Fernsehen wird mitgeturnt. 

Am meisten vermissen wir alle den Kontakt zu den Sportfreun-
den, die Freude am gemeinsamen Training und besonders den 
kameradschaftlichen Austausch nach dem Sport. 

Alle freuen sich schon auf den Tag, wenn die Sporthalle wieder 
die Tore öffnet und unsere Trainerin Andrea uns mit ihrer herz-
lichen und motivierenden Art zum Mitturnen einlädt. 
        Renate Bodenmüller

„Die wenigen Einheiten während des Lockdowns waren ein Se-
gen für Körper und Geist. Das Treffen mit den Sportskollegen 
war trotz Coronaauflagen ein echtes Highlight. Und meinen herz-
lichen Dank auch an Lena Landenberger-Müssle, dass sie das 
alles so wunderbar und vorbildlich gemeistert hat.“

„Im Februar 2020 erhielt ich vom Osteologen ein Rezept für Reha-
Sport. Die AOK informierte mich über verschiedene Stellen, die 
Osteoporose-Sport anbieten und so gelangte ich zum TSV in 
Waldenbuch. Gerade als es für mich losgehen sollte, tauchte ein 
Virus auf, das die Menschen und das öffentliche Leben lahmleg-
te und einen Lockdown ausrief. Die Sportanlage musste vorerst 
geschlossen werden und mein Start im Rehasport dadurch erst 
einmal verschoben. Im Herbst wurde ich dann über die Wiederer-
öffnung informiert und zum Kommen eingeladen. Da ich aufgrund 
verschiedener Erkrankungen zur Hochrisikogruppe gehöre, ging 
ich mit gemischten Gefühlen zur ersten Sportstunde. Doch ich 
konnte mich schnell von meinen Bedenken verabschieden. Die 
vom Gesetzgeber vorgeschriebenen Regelungen wurden konse-
quent gewährleistet: Der Mindestabstand wurde eingehalten, ein 
mehrfaches Angebot von Desinfektionsmittel stand bereit, Matten 
und sonstige Sportgeräte wurden nach Gebrauch desinfiziert und 
die Fenster waren geöffnet. Durch diese Luftzufuhr war das Trai-
ning an den heißen Tagen angenehm.  

OSTEOPOROSE-GRUPPE
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Als wohltuend empfinde ich die Menschlichkeit der Sportthe-
rapeutin: Die Übungen werden nicht nur nach einem Schema 
durchgezogen, sondern es wird auch nach dem Wohlbefinden 
des Einzelnen gefragt und die Gymnastik je nach Bedarf für die 
eine oder andere Person angepasst. Wir sind auch jetzt, seit wir 
uns erneut im Lockdown befinden, nicht vergessen, sondern 
erhalten übers Internet Aufgaben, die wir zuhause durchführen 
können.
Ich persönlich fühle mich in dieser schweren und turbulenten Co-
rona-Zeit gut betreut. Trotzdem freue ich mich darauf, wenn der 
Sport wieder aufgenommen und wir die Übungen zusammen  in 
der Gruppe unter Aufsicht durchführen.“
                       Teilnehmerstimmen aus der Osteoporose-Gruppe 

Im Februar wollten wir mit einer 
weiteren Rehasport-Gruppe im 
Bereich Orthopädie unter der Lei-
tung von Sarah Kriwanek starten. 
Corona hat uns erst einmal den 
Start bis in den Juni verschoben. 
Im Dezember habe ich mit Sarah 
das folgende Interview geführt:  

Wie hast du das Frühjahr mit dem 
ersten Lockdown erlebt?
Zu Beginn war ich, wie wahr-

scheinlich andere auch, erst mal verunsichert – was kommt da 
alles auf uns zu und was wird das alles noch werden... Wir hatten 
eine neue Alltagssituation, die Kinder waren zu Hause, die sozia-
len Kontakte und die allgemeine Freiheiten waren eingeschränkt. 
Aber es hat sich bei uns alles relativ schnell eingespielt und dank 
des guten Wetters konnten wir viel Zeit draußen in der Natur ver-
bringen.

Erfreulicherweise konnten wir dann nach den Pfingstferien mit 

deiner neuen Rehagruppe am Montagmorgen starten. Wie war 
dein Start im Rehasport?
Da der Rehasport ja nach einem bestimmten Prinzip aufgebaut 
ist, wir aber unter Covid 19-Bedingungen gestartet sind, hatte ich 
etwas Bauchweh. Dies hat sich aber als unnötig herausgestellt, 
da wir mit einer kleinen Gruppe anfingen und wir uns frei in der 
Halle bewegen konnten. So war es möglich, kontaktlose Kennen-
lernspiele zu machen, was der Gruppenbildung sehr geholfen 
hat. Die Gruppe ist dann stetig angewachsen und es wurde jeder 
neue Teilnehmer herzlich von allen aufgenommen. Es ist wirklich 
eine tolle Gruppe!

Wie kamen die Teilnehmer mit der Corona-Situation und den da-
mit einhergehenden Maßnahmen zurecht?
Soweit ich das beurteilen kann, haben es alle recht sportlich ge-
nommen. Jede Einzelne hat sich an die Vorgaben gehalten und 
wir waren überhaupt froh, gemeinsam Sport machen zu können, 
sowie uns regelmäßig zu sehen.

Wie hast du den Beginn im September nach der Sommerpause 
erlebt?
Ich wurde mit den Worten „endlich geht es weiter“ begrüßt und es 
war ein lautes „Hallo“ als sich alle wiedergesehen haben. Es war 
so schön zu sehen, dass sich die Gruppe, obwohl sie sich alle 
erst kennengelernt hatten, auf ein Wiedersehen und den Sport 
gefreut haben.

Nun haben wir im November und Dezember wieder die Situati-
on, dass wir erneut aufgrund der Corona-Lage keinen Rehasport 
in der Gruppe anbieten können. Kannst du mit deinen Teilneh-
mern dennoch in Kontakt bleiben?
Dadurch, dass ja die meisten doch schon Zugang zum Internet 
haben, ist immerhin eine Kommunikation per E-Mail möglich. Ich 
habe die Teilnehmerinnen über alle Änderungen informiert und 
auf dem Laufenden gehalten. Weiterhin habe ich sie ermuntert, in 
Bewegung zu bleiben, egal ob es sich hierbei um einen Spazier-
gang oder eine in den Alltag eingebaute Übung handelt.
Letzte Woche habe ich sie dann mit einem kleinen Adventsge-
schenk überrascht. Bei dieser Gelegenheit konnten wir uns auch 

ORTHOPÄdIE-GRUPPEn
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kurz persönlich an der Haustüre austauschen.

Wie motivierst du dich und deine Gruppe?
Da ich selber weiß wie wichtig Bewegung für die Gesundheit  ist, 
ist genau das auch meine Motivation. Hierbei möchte ich für mei-
ne Kinder, aber auch für meine Kursteilnehmer ein Vorbild sein 
und zeigen, dass Bewegung für Körper und Geist einfach das 
Beste ist. Hier ist mein Ansinnen, der Gruppe im Rahmen des 
Möglichen immer positiv zuzusprechen und sie eben zur Bewe-
gung zu animieren.

Was wünschst du dir für 2021?
Natürlich wäre es schön, wenn wir uns alle bald wiedersehen 
könnten, um gemeinsam und möglichst ungehindert unseren 
Sport zu machen. Ich wünsche mir, dass jeder etwas Positives 
aus der Krise für sich und seine Mitmenschen mitnimmt.

Liebe Sarah, vielen Dank für das Interview. Deinen Wünschen 
kann ich mich nur anschließen!    
            Ulrike Deinaß, Dezember 2020

Sollten Sie Rehasport benötigen – bei uns sind Sie gut aufgeho-
ben! Die Krankenkassen unterstützen ihre Mitglieder, indem sie 
bei ärztlicher Verordnung die Kosten für den Rehasport überneh-
men. 

Mitmachen kann man entweder auf ärztliche Verordnung, die von 
der jeweiligen Krankenkasse genehmigt wird, oder auf eigene 
Kosten für 85 €/Halbjahr und einer Mitgliedschaft im TSV Wal-
denbuch.

Gerne bin ich donnerstags für Ihre Fragen, Beratung und Anmel-
dung  für den Rehasport in der Geschäftsstelle erreichbar.

Mit herzlichen Grüßen und dem Wunsch 
auf ein sportlich bewegtes Jahr 2021
                                                Ihre Ulrike Deinaß 

HALLENBAD
WALDENBUCH

Gartenhallenbad Waldenbuch
Pestalozziweg 12, 71111 Waldenbuch
Telefon 07157 - 408417
hallenbad@waldenbuch.de
www.hallenbad.waldenbuch.de

Die aktuellen Öffnungszeiten sind
unter www.hallenbad.waldenbuch.de
abrufbar
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Nur kurze Zeit später, nämlich am 02.11.2020 mussten wir das 
Training komplett wieder einstellen. Dieses Mal auf unbestimmte 
Zeit, vermutlich sogar bis ins Jahr 2021 hinein.
An dieser Stelle wollen wir uns alle nochmals bei den Schwim-
mern / Eltern / Trainern für die Unterstützung in dieser Zeit und 
das Verständnis für die Situation ganz herzlich bedanken. Ein be-
sonderer Dank gilt unserem Abteilungsleiter Stefan Hirsch, der 
viel Zeit investiert und sich große Mühe bei der Umsetzung der 
angepassten Einteilung gemacht hat.

Die neu aufgenommenen Kinder konnten im März leider nur ein-
mal kommen. Im Herbst dann leider auch nur alle 14 Tage im 
Wechsel mit den anderen Trainierenden. 
Weitere Neuaufnahmen konnten wir leider aus gegebenem An-
lass keine machen. Leider können wir daher auch noch nicht sa-
gen, wann wir wieder Neuaufnahmen anbieten können.

Die Vereinsmeisterschaften 2020 konnten wir leider aufgrund der 
aktuellen Ereignisse rund um die Corona-Pandemie nicht wie ge-
wohnt durchführen. Wir hoffen aber, dass im Jahr 2021 wieder 
eine Vereinsmeisterschaft möglich ist.

Dieses Jahr haben wir unseren Trainingsbetrieb stark an die 
Gegebenheiten der Corona-Pandemie anpassen müssen. So 
konnten wir nur bis zum 16.03.2020 unsere Trainings wie ge-
wohnt durchführen. Anschließend erfolgte eine Pause bis zum 
15.06.2020. Ab diesem Tag konnten wir das Training zumindest 
teilweise wieder aufnehmen, allerdings unter strikten Vorgaben 
und nur für die Schwimmer ab Jahrgang 2008 und älter. 
Am 27.07.2020 begannen die Sommerferien. Ab dem 14.09.2020 
haben wir das Training mit veränderten Trainingszeiten wieder 
aufgenommen, um die Vorgaben zum organisatorischen Ablauf 
und einer sinnvollen Trainingszeit im Wasser zu gewährleisten.

TSV AKTUELL
SCHWIMMEn

STEFAn HIRSCH
ABTEILUnGSLEITER

AKTUELLES zUR COROnA-PAndEMIE

nEUAUFnAHMEn

VEREInSMEISTERSCHAFTEn 2020
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Pascal Schneider Elke Bolschetz Stefan Hirsch

Sylvia Kruse Lena Köcheler 

Carolin Kruse Johannes Schlegel 

UnSER TRAInERTEAM

An dieser Stelle würden wir die regulären Trainingszeiten abdru-
cken. Da diese aber stark vom weiteren Verlauf der Corona-Situ-
ation abhängen, verweisen wir auf unsere Homepage in die Be-
richt-Sektion: www.tsv-waldenbuch.de/berichte/schwimmen/

Neuigkeiten zur Wiederaufnahme des Trainings werden dort ak-
tuell veröffentlicht. Ebenfalls, wie und wann wir die Gruppen zu 
welchen Zeiten einteilen. Auch ein Blick in die Stadtnachrichten 
(Blättle) ist zu empfehlen, dort werden wir auch Informationen 
mitteilen.

AKTUELLE TERMInE Und TRAInInGSzEITEn
FÜR WEITERE InFORMATIOnEn Und BERICHTE 
BESUCHEn SIE UnSERE HOMEPAGE:  
WWW.TSV-WALdEnBUCH.dE/SCHWIMMEn/

Florian�Scheiterle�Fliesenlegermeister

Bahnhofstraße��49
71111�Waldenbuch
Telefon��(07157)�95�41

Florian

Scheiterle

Wir�verlegen�Fliesen,�Platten

und�Mosaik.�Meisterhaft

Ausführliche�Beratung�vom�Fachmann

Qualifizierte�und�fachgerechte�Verlegung
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TSV  AKTUELL
TEnnIS

STEPHAn LEHLE
ABTEILUnGSLEITER

LIEBE TEnnISFREUndInnEn Und TEnnISFREUndE, 

das Jahr 2020 stand ganz im Zeichen von Corona.
Der Sommerspielbetrieb wurde zum Teil eingestellt, der Hallen-
betrieb sowohl im Frühjahr als auch im Herbst stark reglemen-
tiert. Und trotzdem waren wir noch privilegiert, anderen Sport-
arten wurde übler mitgespielt. Kurz vor Weihnachten kam dann 
der vollkommene Shut down und aus war es mit der Freude am 
Tennisspielen.

Die Corona-Misere hat auch an unseren Finanzen genagt. Denn 
Einnahmen aus dem Hallenbetrieb konnten nicht vollständig re-
alisiert werden. Die Schließung der Halle im April und das ein-
geschränkte Spielen im November und Dezember schlugen ins 

Kontor. Und trotzdem zeigt sich der Rechnungsabschluss positiv, 
weil viele Hallen-Abonnenten den Betrag, der ihnen noch zu-
stand, spendeten. Das half uns ungemein und dafür ganz herz-
lichen Dank!

Überhaupt können wir eine solide Finanzsituation vermelden, 
weil wir unseren Haushaltsplan sehr rigide eingehalten haben, 
und zudem liegen unsere Finanzen in sicheren Händen und wer-
den präzise und transparent verwaltet.

Das Management der Gesamtanlage wird seit Jahren vorbild-
lich und innovativ betrieben. Durch viel Eigenarbeit und das tech-
nische Know-how unseres technischen Leiters können wir auf 
eine Anlage zählen, die auch hohen Ansprüchen genügt. Nicht 
zu vergessen sind unsere beiden Platzwarte, die mit routinierter 
Arbeit unsere Plätze pflegen und in Schuss halten.

Unsere sportlichen Erfolge haben gezeigt, dass wir ein ambitio-
nierter Tennisverein sind. Der Vorstand gratuliert ganz herzlich zu 
den erreichten Erfolgen. Wichtig ist für uns, dass unsere Mann-
schaften das Rückgrat der Abteilung bilden. Ihre Motivation und 
Begeisterung für unser Tennisspiel tragen den Verein. 

Im Hobbybereich wurde sehr erfolgreich gearbeitet. Vor allem im 
„Schnupperer-Segment“ gelang es, neue Mitglieder zu gewinnen. 
Das war sehr wichtig, denn die Mitgliederzahl konnte dadurch 
stabil gehalten werden. Den Trainerinnen und Trainern muss ein 
großes Lob gezollt werden. Ihnen ist es gelungen, allen Spiel-
niveaus gerecht zu werden.



58

Im komplexen und schwierigen Jugendbereich konnten wir Fort-
schritte erzielen. Das Ressort ist nicht einfach zu lenken, deshalb 
ist es doppelt wertvoll, vorangekommen zu sein. Kinder und Ju-
gendliche an die Abteilung zu binden, wird immer schwieriger. 
Wir werden in unseren Bemühungen nicht nachlassen, Identifika-
tion und Begeisterung zu entfachen. Wir freuen uns, dass einige 
Eltern mit ihrem Engagement das Leben unserer Jugendleiterin 
etwas einfacher gemacht haben. Denken wir bitte immer daran, 
dass alle Arbeit ehrenamtlich gemacht wird, zeitintensiv ist und 
jeder, der sich für die Abteilung einsetzt, den Zuspruch für seine 
Arbeit verdient. 

Bei der Tennisschule Haiko Kraiss blieb alles beim Alten. Der 
Trainerstab hat zuverlässig und damit förderlich gearbeitet.

Das Vereinsleben lebt von gemeinsamen Unternehmungen, 
Festen und sportlichen Ereignissen. Dass dieser Bereich sehr 
kurz kam, ergibt sich aus den gegebenen Umständen. Und trotz-
dem gelang es, die hervorragend organisierten Vereinsmeister-
schaften durchzuführen. Alle anderen Veranstaltungen fielen Co-
rona oder dem Wetter zum Opfer. Schmerzlich vermissten wir das 
sportliche Highlight „Waldenbuch Open“. Umso mehr freuen wir 
uns auf gute Zeiten im Jahr 2021!

Im Bereich der Kommunikation sind wir sehr professionell auf-
gestellt. Davon zeugen die Protokollarbeit und die Veröffentlichun-
gen auf der Homepage, im Amtsblatt und in den „Newsletters“. 
Unser Abteilungsleben wird lebendig nach außen getragen. 

Unser Matchpoint hat einen Pächter, der für unser Vereinsleben 
sehr wichtig ist. Wir wünschen ihm in diesen schwierigen Zeiten 
Durchhaltevermögen und die Treue der Mitglieder. 

Die Zusammenarbeit im Vorstand war außerordentlich harmo-
nisch. Gegensätzliche Ansichten und Vorstellungen konnten stets 
zu einer allseits akzeptierten Lösung geführt werden. Es zeichnet 
unseren Vorstand aus, dass das gemeinsame Ziel, eine funktio-
nierende Abteilung, über allem steht. Aus dieser guten Zusam-
menarbeit entstehen fruchtbare Impulse für unser Vereinsleben. 

Ich bedanke mich bei meinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern für 
die vorzügliche Arbeit. 

Dass wir erfreuliches ehrenamtliches Engagement haben, 
macht unsere Arbeit leichter. Bei aller Freude und Dankbarkeit für 
den Einsatz bleibt immer wieder der Wunsch, dass nicht immer 
dieselben Tennisfreundinnen und Tennisfreunde mit selbstver-
ständlicher Präsenz den Spielbetrieb, die Pflege der Anlage und 
die Durchführung von Veranstaltungen begleiten. Ohne den Ein-
satz dieser Freiwilligen müssten wir die Arbeiten fremd vergeben 
und das würde großen Einsatz von finanziellen Mitteln bedeuten, 
die dann anderweitig fehlen.

Ohne unsere Sponsoren und die Hilfe der Stadt Waldenbuch 
könnten wir den Haushalt nicht so erfolgreich gestalten wie für 
das Jahr 2020 ausgewiesen. Deshalb unser ganz großer Dank an 
alle, die sich finanziell in unserer Abteilung engagieren.

Nicht vergessen wollen wir die administrative Hilfe durch die 
Geschäftsstelle des TSV und die positive Begleitung unserer 
Tennisabteilung durch den Vorstand des Hauptvereins.

Tennis im Jahr 2020 – das war ein Hindernislauf mit häufig wech-
selnden Erschwernissen. Hygieneregeln und Abstandsgebote 
wurden mindestens ebenso wichtig wie der jeweilige Spielstand 
in einem Tennismatch. Die gelben Tennisbälle schienen zumin-
dest virtuell die Form des Corona-Virus mit seinen eruptiven 
Auswüchsen anzunehmen. Den Sportbetrieb in unserer Tennis-
abteilung mussten wir mal ganz einstellen, mal durften wir nur 
Einzel und nicht Doppel spielen. Händeschütteln war tabu. Ver-
bandsspielrunden, Meisterschaften und Turniere mussten abge-
sagt werden. Ganz besonders bedauerlich war das für unser re-
nommiertes Senioren-Turnier „Waldenbuch Open“, das 2020 zum 
10. Mal stattfinden sollte. Wir hoffen jetzt, dieses Jubiläum im Jahr 
2021 nachholen zu können.

TEnnIS ALS STOP-And-GO-SPORT
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Der Württembergische Tennis-Bund (WTB) versuchte aus der 
Not eine Tugend zu machen, indem er die sonst üblichen Ver-
bandsrundenspiele durch eine Wettspielrunde auf freiwilliger Ba-
sis ersetzte. Aus unserer Abteilung nahmen daran 5 Mannschaf-
ten Teil: Die Damen in der Bezirksoberliga (Platz 4 von 5 Teams), 
die Herren in der Staffelliga (Platz 2 von 3 Teams), die Damen 40 
in der Bezirksklasse 1 (Platz 2 von 3 Teams), die Herren 40 in 
der Bezirksklasse 2 (Platz 5 von 7 Teams) und die Herren 70 in 
der Bezirksstaffel 1 (Platz 1 von 4 Teams, von denen sich nach 
dem Rückzug des TC Ameisenberg aber nur 3 dem Wettbewerb 
stellten). 

Der WTB hatte vorab entschieden, dass es zwar keine Abstei-
ger geben konnte, dass aber die Erstplatzierten aufsteigen kön-
nen. Die TSV-Formation der Herren 70 nutzte diese Chance und 
schaffte den Aufstieg in die Staffelliga.

Trotz der Einschränkungen, zu denen die Corona-Verordnungen 
der Landesregierung und die Empfehlungen des WTB uns zwan-
gen, haben wir versucht, unseren Mitgliedern im Jahr 2020 so 
viele Spielgelegenheiten wie möglich anzubieten. Dazu gehörten 
unsere von Senioren-Sportwart Franz-Peter Stümper bestens  
organisierten Vereinsmeisterschaften, an denen sich mehr als 60 
Spielerinnen und Spieler beteiligten. Erfreulich war zudem, dass 
zahlreiche Zuschauer die Endspiele am 3. Oktober verfolgten und 
die Leistungen der Finalist*innen sowie bei der Siegerehrung 

auch der Platzierten durch 
ihren Applaus würdigten. Die 
Endspiele zeichneten sich 
nicht nur durch gutes Tennis 
aus, einige Duelle boten zur 
Freude der Zuschauer auch 
ein hohes Maß an Spannung.

WTB-WETTSPIELRUndE ALS ERSATzWETTBEWERB 

Aufsteiger in die Staffelliga: Das Team der Herren 70/2

GROSSES InTERESSE An dEn 
VEREInSMEISTERSCHAFTEn 

Sieger und Platzierte der Vereinsmeisterschaften 2020

Hart umkämpftes Finale: 
Franz-Peter Stümper (li.) 

und Frank Deinaß (re.)
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Wettbewerb zu messen. 
Schlechtes Wetter verhin-
derte aber am 3. Oktober 
eine große Teilnehmerzahl 
am Bändelesturnier, und 
die bereits einmal verscho-
bene Hasenhofjagd fiel 
ganz ins Wasser. 

Zusätzlich zu den ver-
einsinternen Angeboten 
beteiligte sich im Jahr 2020 
eine Damenmannschaft 
an der Hobby-Runde des 
WTB.

Erfolgszeichen: Das Bändele 
am Tennisschläger

dIE ERGEBnISSE dER VEREInSMEISTERSCHAFTEn 2020:

dAMEn B – HAUPTRUndE:

Finale:  Saskia Ellermann-Vitsos – Damaris Frank  6:3, 6:2

dAMEn B – nEBEnRUndE:

Finale:  Tanja Reber – Annette Wolfrum  7:5, 6:3

dAMEn C – GRUPPE „STEFFI GRAF“ (GRUPPEnSPIELE):

Siegerin:  Friederike Schneider, 
 2. Karin Denz, 3. Gabriele Schenzle.

HERREn A – GRUPPE „RAFAEL nAdAL“ (GRUPPEnSPIELE)

Sieger:  Bingyuan Lu, 2. Jacob Schneider, 3. Haokun Wang.

HERREn B – HAUPTRUndE:

Finale: Franz-Peter Stümper – Frank Deinaß   7:6, 6:4

HERREn B – nEBEnRUndE:

Finale:  Volker Deinaß – Andreas Kerschagel  6:2, 6:2

HERREn C – HAUPTRUndE:

Finale:  Thomas Schreiner – Wieland Knust    3:6, 6:3, 13:11

HInWEIS: Die alphabetische Zuordnung (A, B, C) bezieht sich auf 
die Altersstaffelung der Gruppen und nicht auf die Leistungsklas-
sen der Spieler*innen.

Breiten Raum nahmen trotz Corona die Aktivitäten im Hobby-
bereich ein. Besonders erfreulich war dabei, dass insgesamt 33 
Schnupperer das von unserem Hobby-Sportwart Bodo Knüppel 
organisierte, wöchentliche Angebot wahrnahmen, sich mit den 
Grundelementen des Tennisspielens vertraut zu machen oder 
ihr Können zu verbessern. Gerne hätten wir diesen Tennisfreun-
dinnen und Tennisfreunden noch mehr Möglichkeiten geboten, 
sich am Ende der Sommersaison auch mit Gleichgesinnten im 

dAS SCHnUPPER-AnGEBOT BEWÄHRT SICH 

STUEMPEREI.DE

Simone Stümper 
Kalkofenweg 15   71111 Waldenbuch
info@stuemperei.de

geöffnet:
jeweils am Freitag von 9-12 Uhr (Kalkofenweg 15)

Und nach Vereinbarung unter: 
info@stuemperei.de oder Tel.: 07157 66 87 03

Beflockung von Textilien Gestickte Accessoires aus Stoff Tüten 
& Aufkleber Schulaufkleber Individuelle Produkte mit Namen 

Kleine Geschenke Ketten & Anhänger Dekorationen aus Filz 
Schlüsselanhänger & Schlüsselbänder Taschen Kissen uvm …
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Mit Rücksicht auf die Gesundheit unserer jüngeren und jüngsten 
Abteilungsmitglieder sowie auf die organisatorischen Herausfor-
derungen (zum Beispiel Corona-bedingte Personenbeschrän-
kungen pro Auto bei Fahrten zu Auswärtsspielen) haben wir 2020 
darauf verzichtet, Jugendmannschaften zur Teilnahme an der 
WTB-Wettspielrunde zu melden. 

Regen Zuspruch gab es wieder für die beiden Jugend-Sommer-
camps der Tennisschule Haiko Kraiss auf unserer Anlage. Ins-
gesamt 54 Kids und Jugendlichen bot sich an jeweils fünf kurz-
weiligen Tagen die Gelegenheit, ihre Trefferquote beim Spiel mit 
Schläger und Filzball, ihr Bewegungsgefühl und ihre Geschick-
lichkeit zu verbessern. 

Unter der Regie von Haiko Kraiss im ersten und von Frank Dein-
aß im zweiten Feriencamp, die jeweils von einem Betreuerteam 
unterstützt wurden, kam aber auch der Spaß nicht zu kurz. Zur 
Belohnung und zur Erinnerung gab es Urkunden, Süßigkeiten 
sowie von unserem Abteilungsmitglied Simone Stümper gestal-
tete T-Shirts.

Im Rahmen des von der Stadt Waldenbuch angebotenen Som-
merferienprogramms bot die Tennisabteilung zudem einigen jun-
gen Sportinteressierten die Gelegenheit, auszuprobieren, ob sie 
Spaß am Tennisspielen finden könnten. Das Programm für diesen 
Schnupper-Nachmittag wurde von unserem Aktiven-Sportwart 
Christian Behret gestaltet. 

Abwechslungsreiches Programm: Teilnehmer, Trainer und Betreuer 
des 2. Jugendcamps der Tennisschule Haiko Kraiss in den Sommerferien

Teil des Sommerferienprogramms in Waldenbuch: 
Ein Nachmittag zum Schnuppern

BELIEBTE jUGEnd-CAMPS In dEn FERIEn 
SOMMERFERIEnPROGRAMM
dER STAdT WALdEnBUCH
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TSV  AKTUELL
TISCHTEnnIS

Den Verlauf der Spielsaison 2019/2020 wird wohl keiner so 
schnell vergessen. Zu Beginn des Jahres 2020 überrollte uns 
alle das Thema Corona. Durch den Ausbruch wurde der gesam-
te Trainings- und Spielbetrieb unterbrochen. Bis zum Ende der 
Saison fanden keine Punktspiele mehr statt. Den Trainingsbetrieb 
konnten wir zur Freude aller, einige Wochen vor der Sommerpau-
se unter strengen Hygieneauflagen wieder aufnehmen. 

Im Herbst starteten wir alle voller Elan in die neue Runde. Die 
ersten Spiele wurden gespielt, bis uns leider Corona im Novem-
ber wieder in die Zwangspause schickte. Der TTBW teilte bereits 
offiziell mit, dass die Saison 2020/2021 als Einfachrunde durch-
geführt wird. Hoffen wir, dass im Frühjahr die restlichen Spiele 
stattfinden. 

Nach einem Jahr schnuppern in der Verbandsklasse spielt die 
Damenmannschaft dieses Jahr wieder in der Landesliga Süd und 
belegt momentan einen 6. Platz mit 1:3 Punkten. 

Die erste Herrenmannschaft konnte die vergangene Saison mit 
einem phänomenalen zweiten Platz abschließen, so dass sie im 
Herbst in der Bezirksliga antreten konnte. Sie steht aktuell auf 
dem 8. Tabellenplatz mit 3:9 Punkten.

Die zweite Herrenmannschaft befindet sich in der Kreisliga B auf 
dem 2. Platz mit 6:0 Punkten. Wenn das so weitergeht, wäre ein 
Aufstieg möglich. Wir drücken die Daumen!

Unsere dritten Herren starten auch dieses Jahr in der Kreisliga C. 
Trotz einiger personeller Veränderungen sieht es momentan ganz 

SPIELBETRIEB 
dAMEn, HERREn Und jUGEnd 2020

RUdI KRALj
ABTEILUnGSLEITER
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gut aus, denn der dritte Platz mit 6:4 Punkten gibt Hoffnung auf 
ein gutes Abschneiden. 
 
Zum zweiten Mal geht unsere vierte Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse an den Start. Nach einem tollen zweiten Platz in der 
vergangenen Saison, belegen sie nach nur einem Spieltag aktu-
ell den 8. Platz.  
Bei der Jugend gibt es in diesem Jahr eine Mannschaft, die in 
der Kreisliga B spielt und sich ohne Punktverlust den 3. Platz er-
kämpft hat. 

Außerdem nimmt noch eine Seniorenmannschaft am Spielbe-
trieb teil. 

Wir hoffen sehr, dass alle Mannschaften im Frühjahr noch mehr-
mals an die Platte dürfen, um einige Punkte nach Hause zu ho-
len. Wir wünschen viel Erfolg dabei!

Auch außerhalb des Trainings ist bei uns immer etwas los. Wir 
sind für unsere Geselligkeit und gute Stimmung bekannt. Nur 
leider konnte das in diesem Jahr aus bekannten Gründen nicht 
durchgeführt werden. Wir müssen uns wohl noch etwas gedul-
den, bis das wieder möglich sein wird. 

Wer mit uns Sport und Spaß haben will, soll doch einfach mal ins 
Training kommen. 

TRAInInGSzEITEn

•	 Montags	 19.30	-	22.00	Uhr		 Dettenhausen
•	 Mittwochs	Jugendtraining		 18.00	-	19.30	Uhr	 Dettenhausen
•		Mittwochs	 19.30	-	22.00	Uhr	 Dettenhausen
•		Donnerstags	 19.30	-	22.00	Uhr	 Waldenbuch

GESELLIGKEIT / VEREInSMEISTERSCHAFTEn /
FLURPUTzETE

UnSERE VERSCHIEdEnEn MAnnSCHAFTEn
SPIELER Und SPIELERInnEn

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die sich für 
die Tischtennisabteilung ehrenamtlich einsetzen.
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TSV  AKTUELL
TRIMMEn

BRIGITTE LUdWIG
ABTEILUnGSLEITERIn

Das Jahr fing wie immer hoffnungsfroh an.
Als erstes Highlight des Jahres wurde eine 15 km lange Nacht-
wanderung von Dettenhausen nach Steinenbronn unternommen. 
Mike führte uns durch den dunklen Wald, über Berg und Tal bis 
Licht durch die Bäume funkelte und wir uns wieder auskannten. 
Vor uns erschienen die zauberhaft beleuchteten Baumhäuser 
bei der Totenbachmühle. Herrlich! Munter plaudernd gings weiter 
durch die mondlose Nacht nach Steinenbronn. Auf der Haine lie-
ßen wir bei Pizza und Wein den Abend in großer Runde fröhlich 
ausklingen.

Mit Power Gymnastik und Volleyball sind wir fit für alle Aktivitä-
ten. Am Stammtisch bei Gino werden Termine von Mountainbi-
ker-Touren oder Skiausfahrten abgestimmt. Unterhaltsam ist der 
Abend immer.
 
Für die Abteilung stand das gesamte Jahresprogramm schon fest, 
im März: Walking Treff am Stadion. April: Besentour mit Manne. 
1.-Mai-Wanderung. Juni: Stuttgarter Rössle Tour. Juli: Tagesaus-
flug nach Speyer. Sommerfest. Fahrradtouren. Oktober: Jahres-
ausflug ins Allgäu. Wandern auf der Alp. Highlights im Dezember. 
Spaß mit der Gruppe.

Alles war geplant. Was hätte einen Ausflug ausfallen lassen sol-
len? – Nichts!

COROnA GAB dEn TAKT An

dIEnSTAGS GIBTS SPORT & SPASS IM TRIMMEn 
MIT IRA Und PETRA
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Aber dann kam im März der Lockdown! – Unglaublich! Unser 
umtriebiges, voll getaktetes Leben wurde einfach ausgebremst! 
Termine wurden abgesagt. Kein Sport in der Halle. Kein gemüt-
liches Zusammensitzen nach dem Sport. Abstand halten. Maske 
tragen. Mit großen Gruppen waren keine Unternehmungen mehr 
möglich.

Wir hatten noch Glück! Im Sommer ist der Virus nicht so aktiv. 
Wir durften mit dem nötigen Abstand zu zweit unterwegs sein. 
Hatten Zeit für Fahrradtouren, Walking und Haus ausmisten. 

Im Juni konnten mehr Personen unter strengen Hygienemaßnah-
men in der Sporthalle Hermannshalde zum Trimmen gehen. End-
lich wieder Sport in der Gruppe, toll! 

Im Juli startete der Walking Treff am Stadion. Der Abendsonne 
entgegen hatte die Gruppe Spaß auf dem Walk zwischen Wal-
denbuch und Steinenbronn.

In den Sommerferien war das Wetter ideal für unsere Fahrrad-
touren durch den Schönbuch. Vieles war möglich mit dem vorge-
schriebenen Abstand. Mit der Gruppe in der Natur zu sein, ließ 
Corona für ein paar unbeschwerte Wochen in den Hintergrund 
treten. Zum Abschluss der Fahrradtouren konnten wir sogar im 
Biergarten einkehren und miteinander gemütlich den Sommer-
abend ausklingen lassen. 

Zaghaft starteten wir nach den Sommerferien wieder mit dem 
Trimmen in der Halle. Hygienemaßnahmen und Abstand mussten 
sein, aber wir konnten wieder Sport machen! Langsam kam wie-
der Vertrauen zurück und von anfangs 12 Teilnehmern waren wir 
beim zweiten Lockdown mit 40 Teilnehmern wieder gut besucht. 
Ira und Petra wechselten sich mit dem einstündigen Training ab 
und alle waren zufrieden. 

 
Im Oktober konnten wir mit Elsbeth ein tolles Wochenende im All-
gäu verbringen. Schöne Wanderungen mit Regen und Sonnen-
schein. Wir sind auf dem Sagenweg durch einen zauberhaften 
Wald bei Obermaiselstein gewandert. Ein schöner Einstieg. 
Am Samstag gab es viel Regen und Wind. Mit voller Regen-
montur ging`s von der Söllereckbahn los. Durch herbstlich bunte 
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Wälder. Schöne Täler und Wiesen und Blick auf den Fellbergsee. 
Zum Aufwärmen gab es in Schwand lecker Marillenknödel und 
Kaffee. Zurück durchs schöne Stillachtal bewunderten wir das 
große Sportgelände für Skispringen, Nordic Walking und Lang-
lauf. Gegen 15 Uhr tat sich ein Vorhang auf – strahlend blauer 
Himmel und Sonnenschein, genial! Noch schnell ein Bierchen 
trinken und zurück nach Pfronten in den Allgäustern.

Für den Abend hatte Karl Georg wieder ein 4-Gänge-Menü or-
ganisiert. Wir hatten einen gemütlichen Abend, der vom Service 
festlich gestaltet wurde. Auch hier klappte alles bestens unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften. Wir waren sehr zufrieden mit un-
serem Aufenthalt im Hotel. Um 23 Uhr war Schluss, das war ein 
bisschen ungewöhnlich, wo wir doch sonst bis nach Mitternacht 
in der Bar abhängen.

Am Sonntag hatten wir Sonnenschein und eine herrliche Wande-
rung von Blaichach nach Gunzesried. Immer an der Ach entlang 
geht der Weg über Wurzeln und Brücken, bergauf und -ab. Wild 

und urig mit Kaskaden und Tobeln bahnt sich der Fluß seinen 
Weg und wird am Ende für ein kleines Kraftwerk genutzt. Eine 
tolle Wanderung, die uns auch noch hinauf auf den Berg zur 
Alpe Derb führte, wo wir guten Allgäuer Käse im Sonnenschein 
genießen konnten. Zurück in Blaichach gab es noch Kaffee und 
Kuchen. Dankbar und zufrieden haben wir uns von Elsbeth ver-
abschiedet. Der Ausflug ins Allgäu war nur schön! 

Urlaub unter Corona-Bedingungen ist möglich, so dachten wir, 
und träumten davon vielleicht doch noch ein paar Tage in Urlaub 
zu fahren . . . Aber die zweite Welle der Pandemie kam und ein 
Ende ist noch nicht abzusehen! 

Leider sind noch keine Aktivitäten mit großen Gruppen möglich. 
Das Jahr wird ohne unser Weihnachtliches Lagerfeuer, ohne 
Weihnachts- und Silvesterlauf ausklingen. Kein gemütliches 
Zusammensein an der Feuerstelle auf dem Braunacker. Keine 
Plätzle probieren… Aber wir sind dankbar, dass wir bisher ge-
sund blieben. 
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TRAInInGSzEITEn
TRIMMEn In dER SPORTHALLE HERMAnnSHALdE: 

Dienstagabend von 20 bis 22 Uhr gehört die Halle uns. 
Ab 21 Uhr Volleyball – just for fun!
WALKInGTREFF IM SOMMER:  Montag, 19 Uhr am Stadion
IM WInTER:  Sonntag, 10 Uhr in der Liebenau. 
Parkplatz vor dem Kreisel
Wander- und Fahrradtouren erscheinen in den Stadtnachrichten 
und im Internet: www.tsv-waldenbuch.de/trimmen
Bleib jung, mach mit – Sport & Spaß hält fit!

Gerne unterstützen wir die Maßnahmen zur Vermeidung einer 
Infektion durch Corona. 

Krankenhäuser schauen wir uns eh lieber von der Ferne an – 
z.B., wenn uns Manne bei einer Besentour nach Öffingen am 
Cannstatter Krankenhaus vorbei führt, gell!?

Wir hoffen alle sehr, dass wir 
in 2021 den Faden wieder 
aufnehmen können und fröh-
lich zusammen Sport & Spaß 
beim Trimmen haben werden.

UnSEREn ÜBUnGSLEITERInnEn: IRA Und PETRA 
UnSEREn MACHERn: MAnnE, ELSBETH, MIKE, HARTMUT, KARL, FRAnK Und HUBERT
ABTEILUnGSLEITER- Und SCHRIFTFÜHRERIn: BRIGITTE LUdWIG
STELLVERTRETER: KARL-GEORG MARTIn
KASSIER: HARTMUT GERWIG
KASSEnPRÜFER: MAnFREd SCHEEFELdT Und ERWIn dRExLER
BEISITzER: BÄRBEL ELLERMAnn Und MARTInA GUTSCH

Dank an unsere Mitglieder, dass sie dem Verein die Treue halten, 
auch wenn gerade wenig Sport möglich ist. 

WIR SAGEn HERzLICH dAnKESCHön
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TSV  AKTUELL
TURnEn

STEFFEn WUHRER
ABTEILUnGSLEITER

Eine Sporthalle voll mit tobenden und turnenden Kindern – die-
ses eigentlich gewohnte Bild der Turnhalle wurde im Jahr 2020 
aufgrund des Corona-Virus erschüttert. Der Trainingsbetrieb, 
Wettkämpfe, Feste oder die TSV Kinderweihnachtsfeier mit ihren 
vielen Auftritten und dem tollen Bewegungsparcours wurden ab 
März unvorstellbar. 

Dabei fing das Jahr noch gewohnt fröhlich an. Bereits im Febru-
ar startete die männliche Liga-Mannschaft mit einem Sieg über 
Böblingen in die Saison. Die Vorbereitungen für die Bezirksmeis-
terschaften liefen in allen Gruppen auf Hochtouren. Im Februar 
veranstalteten wir für unsere Übungsleiter eine Fortbildung, da-
mit diese mit neuen Ideen und Motivation ins Jahr starten kön-
nen. Doch Mitte März stellte Corona das für uns gewohnte Bild 
gehörig auf den Kopf. Auf den dritten Liga-Wettkampf, bei dem 
bereits Zuschauer untersagt waren, folgte schnell der gesamte 
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Shutdown. Geschlossene Sporthallen und Kontaktverbote statt 
Training, Wettkämpfe oder dem deutschen Turnfest in Leipzig. Für 
alle Kinder und Sportler waren das keine guten Nachrichten.

Nach dem kompletten Lockdown hangelte sich auch die Turnab-
teilung an den sich oft spontan ändernden Corona-Verordnungen 
entlang zurück zum Trainingsbetrieb. An der frischen Luft oder 
in kleinen Gruppen in der Halle wurde der Sport nach und nach 
wieder unter Einhaltung der ausgearbeiteten Hygienekonzepte 
aufgenommen. Lange aber noch ohne Turngeräte.

Nach den Sommerferien stellte sich dann so etwas wie Norma-
lität ein. Das Training in der Halle war wieder mit bis zu 20 Per-
sonen möglich. Für unsere ca. 300 Turnkinder konnte der Trai-
ningsbetrieb fortgesetzt werden. Von vollen Sporthallen waren 
wir jedoch noch ein gutes Stück entfernt. Auch ein Trainingslager 
der Frauen Liga-Mannschaft wurde im Rahmen des Möglichen 
durchgeführt um nach dem letztjährigen Aufstieg nicht komplett 
aus der Spur zu geraten. Leider holte uns das Sportverbot bereits 
im Oktober wieder ein und machte einen Betrieb im Jahr 2020 
nicht mehr möglich.

Dass die durchgeführten Trainingsstunden und Angebote mög-
lich waren, ist unserem tollen Abteilungsleiter-Team und unseren 

ELTERn-KInd-TURnEn

überaus motivierten und engagierten knapp 40 Übungsleitern zu 
verdanken!! An dieser Stelle möchte ich mich bei ALLEN für die-
sen Kraftakt und Einsatz bedanken!

Für das Jahr 2021 erhoffen wir uns bessere Rahmenbedin-
gungen. Während der Corona-bedingten Pause haben wir im 
Übungsleiter-Team die Weichen für einen geregelten und struk-
turierten Trainingsbetrieb gestellt. Gemeinsam wurde die Trai-
ningsstruktur der Mädchengruppen überarbeitet. Durch die neue 
Ausrichtung soll der Trainingsbetrieb effizienter gestaltet werden 
– indem Turnerinnen und Übungsleiter besser verteilt werden. Wir 
hoffen sehr, dass die Situation es ermöglicht, wieder mehr Kinder 
in der Halle begrüßen zu können, Wettkämpfe zu turnen, gemein-
sam Feste zu feiern und das Jahr 2021 mit der TSV Kinderweih-
nachtsfeier ausklingen zu lassen.

Montagnachmittag von 15.00 bis 17.30 Uhr ist Turnzeit für die 
kleinsten Turnerinnen und Turner der Abteilung.
In einem Hallendrittel machen die Kinder im Alter von 20 Mona-
ten bis 4 Jahren in 3 Gruppen mit max. 30 Kindern ihre ersten 
Erfahrungen mit dem Schwebebalken, den Ringen, dem Reck 

Brunnenstraße 26 . 71111 Waldenbuch-Glashütte . Telefon (07157) 48 02

M M Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbeläge

Malergeschäft
Hans-Dieter Maurer

Fassadenanstriche

Gerüstbau
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Jeden Montag findet das Vorschulturnen in der Sporthalle Her-
mannshalde statt. Hier haben die Kinder, aufgeteilt in drei Grup-
pen, die Möglichkeit sich an den wöchentlich wechselnden und 
abwechslungsreichen Übungsstationen auszuprobieren. Ob am 
Trampolin, Schwebebalken, an Seilen, Rutsche oder Kletterwand 
– die Kinder sind mit großer Freude dabei. Es werden hierbei die 
ersten Grundlagen für das spätere Geräteturnen erlernt. Fang- 
und Ballspiele sind auch ein wichtiger Bestandteil im Vorschul-
turnen. Was bei keiner Turnstunde fehlen darf, ist das beliebte 
Feuer-Wasser-Sturm-Spiel. Nach 45 Minuten endet die gemein-
same Turnstunde. Die Kinder werden pro Gruppe von 3 bzw. 4 
Übungsleitern betreut. Das Turnjahr endet in der Regel mit einem 
Auftritt bei der schon traditionellen TSV Kinderweihnachtsfeier. 
Da diese im Jahr 2020 leider ausfallen musste, fiebern wir bereits 
der nächsten Weihnachtsfeier entgegen.

jAHRGAnG 2013  |  TRAInER: SASKIA LEHnER, STEFFEn WUHRER

Seit Anfang 2020 trainieren wir als kleine Gruppe gemeinsam im-
mer dienstags in der Hermannshalde. Nach unserem Wechsel 
aus dem Vorschulturnen übten wir wichtige Grundlagen und erste 
Elemente an den verschiedenen Turngeräten.
Leider musste das Training letztes Jahr oft ausfallen, da die Halle 
immer wieder schließen musste. Aber als kleine Gruppe konnten 
wir die Zeit im Training immer sehr gut nutzen und machten vie-
le Fortschritte. Unsere Trainer Saskia und Steffen sorgten dafür, 
dass uns nie langweilig wurde.
Wir wünschen uns, dass das Training in Zukunft nicht mehr so oft 
ausfallen muss und wir auf der nächsten Kinderweihnachtsfeier 
unsere Fortschritte zeigen können!

jAHRGAnG 2012   |   TRAInER: CARSTEn LöSCH, STEFFEn WUHRER, 
                                   HELFER: EMILIA COTTOnE, PEnELOPE LEHnER

Aufgrund der aktuellen Situation war das Training im vergange-

und dem beliebten Trampolin. Hier können sich die Kleinsten aus-
probieren, mutig sein und einfach Spaß haben. Ergänzt werden 
die „großen“ Stationen durch Tücher, Bälle, Taue, Seile, Ringe, 
Kriechtunnel und viele andere Turngeräte, die zum kreativen Be-
wegen einladen. Was in der ersten Stunde aufgebaut wird, wird 
natürlich in der dritten Stunde wieder zusammen abgebaut.
„Wir sind alle so beweglich“ demonstrierten wir auf der Weih-
nachtsfeier 2019 und starteten freudig ins neue Jahr. Leider 
musste auch das Eltern-Kind-Turnen Corona-bedingt ab Mitte 
März pausieren. 
Groß war die Freude, als die Turnhalle nach den Sommerferien 
endlich wieder für die Kinder geöffnet werden konnte. In halben 
Gruppen, im 14-tägigen Wechsel und unter Einhaltung der Hygie-
nemaßnahmen konnten die kleinen Turnerinnen und Turner trotz 
allem wieder mit viel Freude Ausprobieren, Spielen & Toben. Lei-
der nur für kurze Zeit, bis im Oktober die Hallen wieder schließen 
mussten. 
Wir hoffen auf ein gesundes, weniger bewegtes, dafür bewe-
gungsintensives Jahr 2021!

WEIBLICHE TURnGRUPPEn

VORSCHULTURnEn
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nen Jahr, wenn überhaupt, nur eingeschränkt und mit Auflagen 
möglich. Die Trainingsstunden, welche stattfinden konnten, star-
teten wie gewohnt mit dem gemeinsamen Aufbau der Geräte 
und dem Aufwärmen mit Lauf- und Dehnübungen, um die Verlet-
zungsgefahr zu verringern. Danach ging es an die verschiedenen 
Turngeräte wie Schwebebalken, Reck und Boden.
Da unser Training durch unser Trainer-Team sehr abwechslungs-
reich gestaltet wird, vergeht die Stunde wie im Flug. Wir freuen 
uns auf das anstehende Jahr mit hoffentlich wieder geregeltem 
Trainingsablauf und regelmäßigen Turnstunden!
Unsere Turngruppe mit aktuell 20 Mädchen trainiert jeden Freitag 
von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Schulturnhalle.

jAHRGAnG 2010/11   |   TRAInER: InA KOMPALKA, AnnIKA LEOnHARdT, 
                                        MARIA SCHLACHTER

In unserem ersten Jahr als reine Mädchengruppe, starteten wir 
wie alle Gruppen sehr motiviert in das Jahr und konzentrierten 
uns auf den Schwebebalken. Unseren Fokus legten wir dabei auf 
die Sprünge am Balken. Diese sehen zwar oft einfach aus, haben 
es aber in sich und kosten dem Ein oder Anderen auch richtige 

Überwindung. Was zu Beginn auf der Linie geübt wurde, wurde 
langsam aber sicher auf den kleinen und schlussendlich auch auf 
den großen Balken übertragen.
Die erste Hallenschließung machte diesen Trainingsfortschritt 
schnell zunichte. Doch wir nutzten die lange Turnpause aus, und 
konzentrierten uns später im Training mit besonderen Hygiene-
maßnahmen auf die Grundlagen Dehnung, Kraft und Sprünge.
So konnte jedes Kind an seinem eigenen Platz intensiv an Spa-
gat und Co. arbeiten, Sprünge am Boden perfektionieren und sich 
am Ende mit einem harten Krafttraining nochmal so richtig aus-
powern.
Wir hoffen in diesem Jahr mit den gewonnenen Grundlagen wei-
terhin sowohl an Balken-Elementen, als auch Reck-, Sprung- und 
Bodenelementen arbeiten zu können und diese in den nächsten 
Vereinsmeisterschaften zeigen zu können.

jAHRGAnG 2007-2009    |   TRAInER: AnnE GROSS, KATHARInA WUHRER

Wir sind eine Gruppe aus 7 motivierten Mädels im Alter von 11-13 
Jahren. Immer dienstags trainieren wir an den vier unterschiedli-
chen Geräten in der Hermannshalde. Zu diesen Geräten zählen 
Boden, Reck, Sprung und Schwebebalken. Auf dem Schwebe-
balken, das bekannte Wackelgerät, üben wir unterschiedliche 
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jAHRGAnG 2005-2007  |  TRAInER: CARLA HOFMAnn, jAqUELInE SOCHER

Wir sind 8 aktive Turnerinnen zwischen 13 und 15 Jahren. Jeden 
Donnertagabend heißt es bei uns in der Schulturnhalle – jetzt 
sind wir an den Geräten! 
Das vergangene Jahr war für uns, wie für jeden, ein etwas an-
deres Jahr. Wir starteten unser Jahr motiviert und mit neuen 
Zielen, wurden allerdings ganz schnell ausgebremst. Aufhalten 
lassen haben wir uns trotzdem nicht. Mit Skype-Workouts und 
wöchentlichen Workoutplänen haben wir uns selbst fit gehalten. 
So konnten wir täglich unser Ziel weiterverfolgen und uns darü-
ber austauschen, wie es uns geht.
Als wir endlich wieder in die Halle konnten, waren die Mädels 
kaum zu bremsen und wir haben mit extra Motivation an unse-
ren Zielen an den Geräten weitergearbeitet und kämpften trotz 
der Pause, diese zu erreichen. Auch wir Trainer haben uns viele 
neue Elemente detailliert angeschaut, um mit entsprechenden 
Vorübungen unsere Mädels bei dem Erreichen ihrer Ziele zu un-
terstützen. Leider musste unsere Gruppe gegen Ende des Jah-
res unter den neuen Stundenplänen leiden, sodass viele Mädels 
nicht mehr ins Training kommen konnten.
In diesem Jahr startet die Turnabteilung mit einem neuen Kon-
zept für die Mädchengruppen, wobei unsere Gruppe aufgespaltet 
wird. Wir, Jaqueline und Carla, wünschen unseren Mädels nur 
das Beste, viel Erfolg und dass sie ihre Ziele erreichen und freuen 
uns, diese im anstehenden Trainingsjahr ab und zu in der Halle 
zu sehen.

Sprünge und Abgänge in verschiedene Schwierigkeitsgraden. 
Am Boden turnen wir viele Räder und Handstände. Das Auf-
schwingen spielt dabei eine wichtige Rolle und wurde in kleinen 
Schritten erarbeitet. Das Reck und der Sprung kommen natürlich 
nicht zu kurz. Am Ende folgt meistens noch ein kurzes aber inten-
sives Krafttraining.

jAHRGAnG 2008/09    |   TRAInER: LISA AUCH, MIRjAM RUCKH, 

                                         KATHARInA WUHRER

Das Jahr 2020 war geprägt von einem – wie jedes Jahr – etwas 
schweren Trainingsstart nach den Weihnachtsferien mit vielen 
Plätzchen; und kurz darauf leider schon der ersten Trainingsun-
terbrechung wegen Corona. Große Events wie ein Gau-Kinder-
turnfest oder Wettkämpfe konnten dieses Jahr leider nicht statt-
finden. Im März konnte in kleinem Rahmen ein gruppeninterner 
Wettkampf in der Schulturnhalle durchgeführt werden. Dank dem 
Einsatz unserer Kampfrichterinnen Emilia, Sina, Lisa und Pene-
lope konnten die Wettkampfübungen in echter Wettkampfatmo-
sphäre geturnt und bewertet werden.
Mit Balken und 
Recks im Garten 
oder Dehnübungen 
im Kinderzimmer ha-
ben sich die Mädels 
in der Corona-Pause 
fit gehalten und sind 
nach der ersten Co-
rona-Pause wieder 
hoch motiviert zurück 
ins Training gekom-
men. 
Wir freuen uns 
schon, in diesem 
Jahr hoffentlich bald 
wieder noch moti-
vierter durchstarten 
zu können.



73

LIGAMAnnSCHAFT FRAUEn  |  TRAInER: STEFFEn WUHRER, KATHARInA WUHRER

Das Jahr 2020 sollte an das tolle Jahr 2019 anschließen. Nach 
dem ersten Aufstieg der weiblichen Mannschaft in 2019 war die 
Motivation an dem überraschenden Erfolg anzuknüpfen enorm 
groß. Durch den Einstieg in die Kreisliga A stiegen auch die An-
forderungen an die Übungen der Turnerinnen, was viel Arbeit im 
Training bedeutete. 

Dank hoher Trainingsbeteiligung und Engagement von Turnerin-
nen und Trainern wurden sehr gute Fortschritte erreicht. Leider 
wurde der positiven Stimmung durch die Corona-Krise ein großer 
Dämpfer versetzt. Durch geschlossene Sporthallen war vorerst 
kein Training mehr möglich. Dadurch wurden auch die ersten ge-
planten Wettkämpfe abgesagt. Das große Highlight des Jahres 
– das deutsche Turnfest in Leipzig – wurde ebenfalls frühzeitig 
abgesagt.
Es blieben jedoch noch schwache Hoffnungen auf eine Liga-Sai-

son im Herbst. Und so wurde ab Juni, als das Training in der Hal-
le wieder erlaubt war, im Rahmen des Möglichen wieder fleißig 
trainiert. Ein Trainingslager Anfang Oktober wurde zum Erlernen 
neuer Teile genutzt. Vor allem am Boden sprühten die Mädels 
vor Tatendrang und Eifer. Leider musste schon wenige Wochen 
später der Trainingsbetrieb wieder eingestellt und die großen Zie-
le vorerst vertagt werden. In diesem Jahr geht es sicherlich mit 
Hochdruck weiter!

 
Zum Jahresbeginn 2020 blickten die Trainer der neu eröffneten 
Jungs-Gruppe in eine große Anzahl neugieriger Gesichter von 
kleinen Jungs, als diese sich zum ersten Mal in der Halle ver-
sammelten. Die große Nachfrage unterschiedlicher Altersklassen 
und die verschiedenen Vorerfahrungen durch die Übernahme 
von Kindern aus gemischten Gruppen, zeigte ein großes Spekt-
rum für den neuen männlichen Nachwuchs auf. Schnell war klar, 
dass für die vielen Jungs zielgruppengerechtere Gruppen gebil-
det werden mussten. Ein neues männliches Nachwuchskonzept 
wurde erarbeitet. Insgesamt 6 Trainer verteilt auf drei Gruppen 
sorgten im Jahr 2020 dafür, dass jeder Junge in einer passenden 
Gruppe den Spaß am Turnen finden und Neues lernen konnte.

EInSTEIGER jUnGSGRUPPE  |  TRAInER: MOnIKA TEUBER, CARLA HOFMAnn

Seit März 2020 sollten jeden Freitag über 10 Jungs der Einstei-
ger-Gruppe die Welt des Geräteturnens kennenlernen: springen, 
hängen, stützen, rollen, dehnen – von allem war was dabei. Doch 
leider war dies nicht von langer Dauer, da pandemiebedingt der 
erste Lockdown folgte. Ein kurzes angeleitetes Video der Traine-
rin mit verschiedenen koordinativen, kräftigenden und dehnen-
den Übungen, bei denen Tiere nachgeahmt wurden, brachte das 
Turnen in die Kinderzimmer der Jungs nach Hause. Als im Juni 
der Trainingsbetrieb wieder schrittweise mit einem Hygienekon-
zept aufgenommen werden konnte, war die Freude groß, als 
wieder Turngeräte aufgebaut und genutzt werden durften: Mit 

Trainingslager in der Schulturnhalle

MÄnnLICHES nACHWUCHSKOnzEPT
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auch das Dehnen am Anfang und eine Krafttrainingseinheit am 
Ende des Trainings zum fest etablierten Programm. Dabei ga-
ben die älteren Jungs aus der Gruppe den jüngeren Jungs in 
der Gruppe auch gerne anleitende Hinweise vom Trainer weiter. 
Schade, dass sich die eingespielte Trainingsgruppe am Jahres-
ende wieder in den Lockdown begeben musste. Wir freuen uns, 
wenn wir in diesem Jahr daran anknüpfen können und sich viel-
leicht sogar die ein oder andere Wettkampfteilnahme ergibt. 

VORLIGA GRUPPE  |  TRAInER: FABIAn BOROWIAK, STEFFEn WEInSTEIn, 

                                  MOnIKA TEUBER

Startete das Sportjahr 2020 zunächst mit einer starken Beteili-
gung von 3 Turnern aus der Vorliga-Gruppe in der männlichen 
Liga-Mannschaft, endete es Corona bedingt vorzeitig schon Mit-
te März mit einem Heim-Wettkampf, bei dem keine Zuschauer 
mehr in der Halle erlaubt waren. Im vergangenen Jahr feierten 
Noah Schulz am Sprung und Noah Cottone an den Ringen und 
am Sprung ihre Liga-Debüts. Obwohl Quentin Lehner erst 2019 
sein Debüt in der Liga-Mannschaft an den Ringen hatte, schlug 
er im vergangenen Jahr gleich mit fünf Übungen an den Geräten 
Boden, Ringe, Sprung, Barren und Reck auf. Während des Lock-
downs wurde zweimal wöchentlich ein gemeinsames Skype-
Workout durchgeführt. 
Als die ersten Lockerungen anliefen, traf sich die Gruppe zum 
Work-Out im Stadion, um die Fitness und turnerischen Grundpo-
sitionen aufrechtzuerhalten. Anstatt Magnesia war die Sonnen-
creme gefragt und statt den Turnschläppchen wurden Sportschu-
he angezogen – nicht zu vergessen das Desinfektionsmittel und 

einem Rad über den Bodenläufer, einer Hockwende über die 
Bank, durch den Barren stützen, am Reck seine Kraft beweisen, 
an den Ringen hängen und dann mit Anlauf ins Sprungbrett auf 
die Weichbodenmatte springen. Dabei musste die Energie der 
Jungs oft gebündelt werden, denn Disziplin und Konzentration ist 
im Turnen auch gefragt, wenn es um das Erlernen von Elemen-
ten geht – gleiches gilt für das Desinfizieren und Einhalten fester 
Platzmarkierungen. Doch die stetige Teilnahme der Jungs am 
Training zeigte, dass der Spaß nicht verloren ging. Das freut auch 
die Trainer sehr - vor allem in dieser besonderen Zeit, in der zum 
Jahresende das Training leider wieder pausieren musste. Voller 
Hoffnung, dass auch nach dieser Pause wieder alle Jungs am 
Start sind, blicken wir auf die kommenden Monate in 2021! 

FORTGESCHRITTEnE jUnGSGRUPPE  |  TRAInER: MARCEL SCHIEBEnES, 

            CHRISTIAn LöTTERLE

Im März 2020 ging es mit 10 Jungs für die neu formierte Fortge-
schrittenen-Gruppe jeden Dienstag und Freitag an die Turngeräte. 
Doch leider kam es kurz nach dem Start zum Lockdown aufgrund 
der Covid19-Pandemie. Schrittweise wurde der Trainingsbetrieb 
zunächst in Form eines Fitness-Workouts im Stadion aufgenom-
men, bevor es wieder in die Halle ging und schließlich sogar an 
die Geräte! Neben den Grundlagen des Geräteturnens, gehörte 
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die zusätzlichen Korrekturhinweise zum Abstandhalten, die neu 
hinzukamen. Doch die Geräte wurden vermisst und die Freude 
war groß, als die Sportart „Gerätturnen“ wieder vollumfänglich 
ausführbar war. Schade, dass es zum Jahresende wieder zurück 
zum Skype-Workout ging, wo die Jungs gerade wieder neue Ele-
mente gelernt hatten. Wir hoffen, dass das Workout zu Hause 
auch später in der Halle Wirkung zeigt.

LIGAMAnnSCHAFT MÄnnER  |  TRAInER: CARSTEn LöSCH

Seit 2010 stellt die Waldenbucher Turnabteilung eine eigene Män-
ner Liga-Mannschaft. In der Bezirksliga Mitte starteten die Turner 
Anfang Februar 2020 gegen den SV Böblingen in die Saison. 
Mit einem Auftaktsieg und 8 Gerätpunkten in der Tasche ging 
es dann drei Wochen später gegen den TSV Wernau II an die 
Geräte. Neben den drei Sechskämpfern Sven, Steffen und Fabi 
gingen an den Wettkampftagen auch die Nachwuchsturner Noah 
S., Quentin und Noah C. an den Start und konnten wertvolle 
Wettkampferfahrung sammeln. Wir hoffen, dass in den nächsten 
Jahren die gute Jugendarbeit weiter Früchte trägt und die „alten 
Hasen“ weitere Unterstützung bekommen. 

In die letzte Wettkampfbegegnung gegen die WKG Bonlanden-
Sielmingen, welche die vorzeitige Beendigung der Saison dar-
stellte, turnte die Waldenbucher Liga Mannschaft Anfang März 
aufgrund der Corona-Vorsichtsmaßnahmen ohne Publikum in 
heimischer Halle. Wie erwartet wurde der Wettkampf zwischen 
den beiden Mannschaften, welche in der Tabelle direkt beiein-
ander lagen, zu einem wahren Krimi. Am Ende unterliefen den 
Waldenbuchern zu viele Fehler und der Sieg ging an Bonlanden-
Sielmingen.
Die weiteren Wettkämpfe gegen Kirchheim und Heckengäu so-
wie die weiteren Wettkämpfe der Turnerjugend und Frauen-Liga-
mannschaft mussten leider abgesagt werden. Die Saison 2020 
wurde annulliert und 2021 starten die Mannschaften ohne Ände-
rung (hoffentlich) in die nächste Saison.

dIE TEILnEHMER In 2020

TURnER: Fabian Borowiak, Noah Cottone, Sven Hänle, Jan Landen-
berger, Quentin Lehner, Chris Lötterle, Michale Münster, Marcel 
Schiebenes, Noah Schulz, Steffen Weinstein und Steffen Wuhrer,
KAMPFRICHTER: Jürgen Weinstein, Jan Landenberger, Steffen Wein-
stein

Auftritt der Ligamannschaft bei der TSV Kinderweihnachtsfeier 2019

nICHT VERGESSEn

TSV-HAUPTVERSAMMLUnG
dOnnERSTAG  | 29. MÄRz 2021 |  19.00 UHR
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Das Jahr 2020 stellte auch unseren Sport vor ungewöhnliche 
Herausforderungen. Bei noch normalem Trainingsbetrieb konn-
ten wir Anfang März einen Techniklehrgang bei unserem Nach-
barverein in Stuttgart Rohr besuchen. Danimir Cerkez (7.DAN 
JIU-JITSU) führte durch ein ausgewogenes Programm aus dem 
Bereich JIU- JITSU. 

Bereits eine Woche später mussten wir das Training Pandemie 
bedingt leider einstellen und konnten dieses auch erst wieder im 
Juli unter Einhaltung der neu herausgebrachten Sportstättenbe-
stimmungen wieder aufnehmen. Glücklicherweise haben unsere 
Sportler die Trainingspause sinnvoll genutzt und in Eigeninitiative 
in ihren privaten Räumlichkeiten individuell trainiert.

jIU-jITSU

So konnten wir nach Wiederaufnahme des Trainings am bereits 
erlernten Wissensstand anknüpfen und uns motiviert weiter auf 
die geplanten Gurtprüfungen vorbereiten.  Das Training wurde 
sogar während der Sommerferien eifrig fortgeführt.

Leider mussten wir den Trainingsbetrieb Ende Oktober wieder 
einstellen, da die nächste Welle der Pandemie eine erneute 
Schließung der Sportstätten mit sich zog. 

Ein Dankeschön an alle Kyu-Gurte und Sensei für die Trainings-
teilnahme wann immer es möglich war, sowie für das verlet-
zungsfreie Arbeiten!

Wir hoffen, dass im Jahr 2021 wieder ein Training in unserer ge-
wohnten Umgebung möglich sein wird. Gerne würden wir uns 
auch über Zuwachs freuen! Es können alle ab einem Alter von 
14 Jahren diesen Sport erlernen. Die Stärke unserer Gruppe 
liegt aktuell bei ca. 10 aktiven Kampfsportlern.
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Trainiert wird jeden 
Donnerstag von 
18:30 Uhr bis 
ca. 21:00 Uhr in der 
Schulsporthalle 
beim Hallenbad. 

Kontaktaufnahme 
bei Interesse über 
Michael Fricke: 
michafricke@web.de

Weitere Informationen findet man unter:
www.TSV-waldenbuch.de oder 
www.dfjj-bund.de/index.php/berichte

Echterdinger Str. 1
71111 Waldenbuch
Telefon: 07157-22606
Mobil: 0179-1301999
info@Elektro-Wauri.de www.Elektro-Wauri.de

Elektromontagen

Lampen

Hausgeräte
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TSV  AKTUELL
VOLLEYBALL

ECKARd IRIOn
ABTEILUnGSLEITER

Nachdem die Saison 2019/2020 in Frühjahr abrupt beendet 
wurde, blieb den Volleyballern nichts anderes übrig, als auf die 
Beachsaison zu setzen und auf bessere Zeiten zu hoffen. Vol-
ler Optimismus wurde die Zeit genutzt, um unter Beachtung der 
jeweiligen Schutzkonzepte so viel Sport wie möglich zu treiben. 
Lesen sie dazu die Berichte der einzelnen Sparten – angefan-
gen bei den Aktiven, den Freizeit- und den Jugendteams. Die Ab-
teilung ist nach wie vor sehr breit aufgestellt und tut Alles dafür, 
dass das so bleibt. Damit das so bleibt werden speziell für die 
Jugendteams weitere Betreuer gesucht. Interesse mitzumachen? 
Dann einfach über den Kontaktbutton auf der Webseite beim Ab-
teilungsleiter Eckard Irion melden. 

Die Saison 2019/2020 wurde aufgrund des Corona Virus im März 
plötzlich und unerwartet abgebrochen. Die Damen der Spielge-
meinschaft Schönaich/Waldenbuch standen derzeit in der unte-
ren Tabellenhälfte. Die letzten Spiele der Saison hätten gegen 
gleichstarke Mannschaften (ähnliche Platzierung in der Tabelle) 
stattgefunden, gegen die die SG sich noch den ein oder anderen 
Sieg erhofft hatte.  
Anfang Juni durfte das Training unter Einhaltung strenger Hygi-
enevorschriften auf dem Beachfeld wieder aufgenommen wer-
den. Erfreulicherweise bekam die Mannschaft Verstärkung von 
drei Spielerinnen und startete dadurch mit 11 Spielerinnen in 
die Saisonvorbereitung auf dem Beachfeld. Ab Juli fand das Trai-
ning wieder in der Halle statt und im Oktober begann die neue 
Saison 2020/2021. Diese startete wie geplant und die jeweilige 
Heimmannschaft musste ein Hygienekonzept zur Durchführung 

dAMEn
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des Spieltages stellen. Die Mannschaften haben die Regeln ak-
zeptiert, da sich jeder auf die Saison freute und keinen frühzei-
tigen Abbruch wollte. Nach nur zwei Spieltagen kam dann aber 
leider die erneute Ernüchterung, dass die Saison unterbrochen 
werden muss. Somit geht die SG Schönaich/Waldenbuch mit drei 
Spielen, davon ein Sieg, auf dem 7. Platz in die Winterpause. Ob 
und wie die Saison fortgesetzt werden kann, war bei Redaktions-
schluss unklar. Die Mannschaft hofft auf baldige Wiederaufnah-
me des Trainings und der Saison. Solange gibt es gemeinsames 
Online-Training um fit zu bleiben.

U20 MÄnnLICH  |  TRAInERIn: LEOnIE HOdInE

Die Bezirksrunde der U20 endete letztes Jahr rechtzeitig vor 
dem Spielverbot. Da aktuell aber zu wenig Spieler im Kader sind, 
konnte für die aktuelle Saison kein Team gemeldet werden. Trai-
ning ist immer am Mittwoch von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

 

U17 WEIBLICH  |  TRAInER: UWE PöTSCHKE

Auf Grund der geschrumpften Anzahl der spielenden Mädchen 
war letztes Jahr eine Spielgemeinschaft mit Schönaich geplant. 
Leider wurde aus den bekannten Gründen die Spielrunde schon 
nach dem ersten Spieltag abgesagt. Trotzdem war im Jahr der 
Einschränkungen die Motivation da, in den verbliebenen Trai-
ningseinheiten fleißig an der Technik zu feilen. Alle hoffen auf eine 

baldige Rückkehr zum normalen regelmäßigen Spiel und Spaß. 
Vielleicht hat sich in den vergangenen langweiligen Monaten das 
eine oder andere Mädchen so seine Gedanken gemacht, was 
es nach Aufhebung der Sportstättenschließungen noch auspro-
bieren könnte? Wir schlagen Volleyball in einer sich sehr gut ver-
stehenden Gemeinschaft vor! Kommt einfach mal zum Training 
vorbei. Immer donnerstags von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

U15 MÄnnLIVH / WEIBLICH  |  TRAInER: UWE PöTSCHKE

Auch die U15 war von den Höhen und Tiefen des Jahres betroffen 
und sucht weitere Verstärkung, um Ende des Jahres hoffentlich 
wieder am Spielbetrieb teilnehmen zu können. Interessierte sind 
herzlich willkommen. Im Training geht es noch viel um die Festi-
gung der Grundlagen des Volleyballs. Training ist immer donners-
tags von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

U12 - U14 jAHRGAnG 2008 BIS 2011 |  TRAInER: ECKARd IRIOn 

Die Gruppe ist während des abgelaufenen Jahres auf 14 Kinder 
angewachsen. Highlights waren die Prüfungen zum Volleyball 
Spielabzeichen in Bronze und Silber welche gleich mehrfach ver-
geben wurden. Der Medaillenspiegel 2020 steht bei 10x Bronze 
und 9x Silber. An Gold arbeiten wir dieses Jahr! 
Alle sind mit viel Spaß und En-
gagement dabei. Die Kinder 
waren auch sehr diszipliniert, 
wenn es um die Einhaltung der 
aktuellen Regeln ging. 

jUGEndMAnnSCHAFTEn
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BEACHVOLLEYBALL

Die Kinder aus dem Jahrgang 2008 werden demnächst zur U15 
wechseln. Damit gibt es dann wieder freie Plätze für Neueinstei-
ger in die U12. Die Jugendteams der U12-U14 trainieren immer 
freitags von 17.30 bis 19.00 Uhr. 

 

Die Mixed-Volleyballmannschaft hat die Saison 2019/20 erfolg-
reich mit Klassenerhalt beendet und die eingeschränkten Mög-
lichkeiten zur Vorbereitung auf die neue Saison 2020/21 optimal 
genutzt. Es gelang der Mannschaft sogar, sich mit ein paar be-
kannten Spielern wieder zu verstärken. Noch im September stan-
den alle Zeichen günstig für eine erfolgreiche neue Saison, dann 
mussten leider auch die Volleyballer ihr Training und die Spieltage 
absagen. Nun freuen wir uns auf eine Zeit, in der wir wieder spie-
len dürfen und uns bei guter Gesundheit wieder auf dem Spielfeld 
treffen können. Training ist freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr
Eine reine Freizeitgruppe pritscht sich immer am Mittwoch von 
20.00 bis 22.00 Uhr die Bälle zu. Trainer der Mixed Mannschaf 
und der Freizeitgruppe ist Jörg Erdmenger. 

 

Aus den ehemals aktiven Spielern der Herrenmannschaft ist mitt-
lerweile eine leistungsorientierte Freizeitmannschaft geworden, 
die immer donnerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr auf Punktejagd 
geht. Neue Kräfte sind sehr willkommen. Interessierte wenden 

MIxEd Und FREIzEIT

sich bitte an den Trainer Robert Hellmann oder den Abteilungs-
leiter Eckard Irion.

Glücklicherweise hatten wir auf Grund der notwendigen Baum- 
und Grünschnitte bereits Ende Februar 2020 einen 1. Termin zur 
Vorbereitung der Beachsaison geplant und konnten diesen mit 
zahlreichen fleißigen Helfern durchführen. Insbesondere hinter 
dem südwestlich gelegenen Ballfangzaun war ein starker Rück-
schnitt des Buschwerks dringend erforderlich. Zusätzlich zu die-
sen „Landschaftspflegemaßnahmen“ hatten wir uns vorgenom-
men, die mittlerweile über 25 Jahre alten Pfosten von dem Feld  
1 zu ersetzen. In der Umsetzung war dies dann jedoch wesent-
lich kraft- und zeitaufwändiger als ursprünglich geplant. Letztlich 
konnten wir mittels zwei Hydraulikwagenhebern die durch Sand 
und Feuchtigkeit festsitzenden Pfosten aus den Bodenhülsen 
ausbauen und durch die neuen ersetzen. Für 2021 planen wir 
noch die Errichtung eines Ballfangzaunes in Richtung der un-
mittelbar angrenzenden Laufbahn und des Leichtathletiksektors 
(Zustand wie vor der Stadionsanierung). Durch die Unterstützung 
seitens der Volksbankstiftung werden wir die Spielfeldanlage auf 
Feld 2 ebenfalls erneuern, sodass die Beachanlage dann wieder 
top hergerichtet ist. Ganz großes Dankeschön an die Volksbank-
stiftung dafür.

Sportlich war die Saison natürlich wie in allen anderen Bereichen 
geprägt von Vorschriften und Maßnahmen, um den Infektions-
schutz auch bei der aktiven Ausübung des Volleyballs zu gewähr-
leisten. Zurückblickend war aber auch diese Saison schön und 
es gab zahlreiche tolle Momente an die man sich gerne erinnert.  

HERREn
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APOTHEKE NEUES ZENTRUM
DR. CORNELIA HÖRNLEIN

LIEBENAUSTR. 36 - 71111 WALDENBUCH
TEL. 07157-4455

UHLAND-APOTHEKE 
DR. RAINER  HÖRNLEIN

GARTENSTR. 1 - 71111 WALDENBUCH
TEL. 07157-3837

WWW.DR-HOERNLEINS-APOTHEKEN.DE

APOTHEKE NEUES ZENTRUM
DR. CORNELIA HÖRNLEIN

LIEBENAUSTR. 36 - 71111 WALDENBUCH
TEL. 07157-4455

UHLAND-APOTHEKE 
DR. RAINER  HÖRNLEIN

GARTENSTR. 1 - 71111 WALDENBUCH
TEL. 07157-3837

WWW.DR-HOERNLEINS-APOTHEKEN.DE
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TSV VORSTAnd

MITGLIEdER: Alfred Müssle, Andreas Nagel, Antonia Wohlfahrt, 
Bernhard Schmitt, Brigitte Ludwig, Daniel Kirsch, Eckard Irion, 
Georg Zimmermann, Jaqueline Socher, Jürgen Marx, 
Jürgen Först, Jürgen Rohde, Karl-Georg Martin, 
Lena Köcheler, Manuel Bayha, Miriam Knöller, Petra Gross, 
Petra Weeber, Rudi Kralj, Stefan Hirsch, Steffen Wuhrer, 
Stephan Lehle, Sylvia Kruse, Thomas Schnapper, 
Ulrike Deinaß. 

TSV HAUPTAUSSCHUSS

SEIT MÄRz 2019 SETzT SICH dER VORSTAnd SO zUSAMMEn: 

von links nach rechts: 
Karl Georg Martin (Vorstandsmitglied)
Sylvia Kruse (Vorstandsmitglied)
Jürgen Först (Schatzmeister)
Alfred Müssle (1. Vorsitzender)

TSV GESCHÄFTSSTELLE

Für den laufenden Betrieb ist unsere Geschäftsführerin mit  
ihren Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle (Eingang im Unter-
geschoss der Stadionhalle) zuständig.

UnSERE öFFnUnGSzEITEn SInd:  
 Montag 18.00 - 19.30 Uhr 
 Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr 
 Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr (für Kurse + Rehasport) 
 Samstag 10.00 - 11.30 Uhr
 
TELEFOn:   07157 / 27618  
FAx:   07157 / 539302 
E-MAIL:   info@tsv-waldenbuch.de

IMPRESSUM

HERAUSGEBER: TSV Waldenbuch 1891 e.V.

TSV GESCHÄFTSSTELLE: Echterdinger Straße 81, 71111 Waldenbuch
WWW.TSV-WALdEnBUCH.dE

AUSGABE 41/21              AUFLAGE: 1300 Exemplare
REdAKTIOn: Antonia Wohlfahrt
VERTEILUnG: Kostenlos an alle Mitglieder und Interessenten

GESAMTGESTALTUnG Und dRUCK: Druckerei Nitsch, Betzenbergstr. 1, 
71111 Waldenbuch, Telefon 07157/20382, Fax 07157/20417
MAIL: kontakt@druckerei-nitsch.de      WWW: druckerei-nitsch.de

Antonia Wohlfahrt

nICHT VERGESSEn

TSV-HAUPTVERSAMMLUnG
dOnnERSTAG  | 29. MÄRz 2021 |  19.00 UHR

Antje Graf

Marion Leiser

Ulrike Deinaß



Haug & Kobus GmbH.
Ihr Fels in der Brandung. 
3 mal in Ihrer Nähe: In Schönaich, Leinfelden 
und jetzt auch in Waldenbuch.

Immer eine gute Adresse, wenn es um finanzielle Vorsorge geht.

wuerttembergische.de

Generalagentur Haug & Kobus GmbH
haug.kobus@wuerttembergische.de · www.haug-kobus.de

Büro Waldenbuch (ehemals Agentur Ruckh) · Auf dem Graben 31 · 71111 Waldenbuch · Tel. 07157 20685 

Büro Schönaich · Kleine Gasse 45 · 71101 Schönaich · Telefon 07031 41600-0

Büro Leinfelden · Stuttgarter Str. 97 · 70771 Leinfelden-Echterdingen · Tel. 0711 75055-00 



Viel mehr Ökostrom als Du denkst
Für Waldenbuch, Deutschland und für Dich
Wir erzeugen jedes Jahr über 200 Mio. Kilowattstunden Ökostrom in unseren eigenen  
Wasser-, Wind- und Sonnenkraftanlagen. Und wir wollen mehr!

Bitte unterstützen Sie uns auf diesem Weg und wechseln Sie zu unserem Ökostrom.

Kundenservice: 07071 157-300 | www.ökostrom-tübingen.de

Julian Klett ist für den Ausbau  
der Erneuerbaren Energien bei den  

Stadtwerken Tübingen zuständig.

Starten Sie jetzt  

Ihr persönliches 

Klimaschutzprojekt!


